
KULTUR

Rock‘n‘Roll im
Schottenkilt: Die Red
Hot Chilli Pipers in
Nienburg.  SEITE | 6

SPORT

Zwei Amazonen do-
minierten das gestrige
S*-Springen beim
Reiterfest.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

1200 Jugendliche
aus drei Nationen
Landkreis. Die Sommerferien
stehen vor der Tür, und die
Mädchen und Jungen fiebern
wie in jedem Jahr der
Eröffnung des 41. Kreiszeltla-
gers der Jugendfeuerwehren
in Hoya entgegen. Am 5. Juli
wird in der Grafenstadt die
größte Ferienfreizeit des
Landkreises Nienburg mit
internationaler Beteiligung
eröffnet. Etwa 1200 Jugendli-
che und ihre Betreuer werden
für zehn Tage die Einwohner-
zahl von Hoya nach oben
treiben. Rund um das Schul-
und Sportzentrum werden auf
58 Zeltplätzen die Jugendli-
chen ihr Camp errichten.

 SEITE | 2

LOKALES

Acht Männer – acht
Oldtimer: Die Löccer
Quekern waren wieder
unterwegs.  SEITE | 15

LOKALES

5 x 2 Karten für die
„Hund & Co.“
Hannover. Die „Hund & Co.“
besticht auch in diesem Jahr
mit einem Angebot an allem,
was man für ein erfülltes
Hundeleben braucht, sowie
durch ein vielfältiges Show-,
Informations- und Unterhal-
tungsprogramm unter der
Federführung des Verbandes
für das Deutsche Hundewe-
sen. Die HamS verlost 5 x 2
Karten.  SEITE | 8

Wirtschafts-
Wachstum
nicht um
jeden Preis

LANDKREIS. Eine ethische
Wirtschaft ist möglich. Davon
sind auch die 16 Frauen und
Männer überzeugt, die jetzt
in der Kaffeerösterei „Catu-
cho“ in Bücken den Verein
„Gemeinwohlökonomie Ni-
enburg“ gegründet haben.
Den Vorstand bilden Johanne
Deike, Manfred Sanftleben
und Alexander Petrovic. Im
Gespräch mit der HARKE am
Sonntag erläutern die beiden
Nienburger, warum sie die
Ideen von Christian Felber,
dem „Erfinder“ der Gemein-
wohlökonomie (GWÖ) über-
zeugen. Und wie sie auch die
Unternehmen in Stadt und
Kreis für die Ziele der GWÖ
begeistern können. Unter-
stützt wird der Verein unter
anderem von der Wirtschafts-
förderung im Landkreis Nien-
burg (WIN) um Rainer Hesse.
Überzeugt davon, dass die

Gemeinwohlökonomie das
Wirtschaftsmodell der Zu-
kunft ist, sind Dr. Anja Thij-
sen, Inhaberin der Apotheke
am Goetheplatz in Nienburg,
und Ulrike und Laura Eck-
hardt, Inhaberinnen der Kaf-
feerösterei Catucho. Sie ha-
ben ihre Unternehmen be-
reits nach den Vorgaben der
GWÖ zertifizieren lassen.
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Der Go Sports-Day lockte gestern auf den Kirchplatz
Der Kreisportbund richtete ges-
tern den Go Sports-Day in Zu-
sammenarbeit mit dem Lan-
dessportbund und einer Kran-
kenkasse auf dem Nienburger

Kirchplatz aus.
Kinder und Jugendliche

durften verschiedenste Sport-
arten ausprobieren, angefan-
gen von Streetball über Fuß-

ball-Kegeln bis hin zum Kanu
fahren. Die Veranstalter um
den KSB-Vorsitzenden Klaus
Wesemann und die KSB-Sport-
referentin Theresa Gand (Bild)

machten es vor und stachen
auf dem Kirchplatz ganz mu-
tig in See.
Mehr zum Go Sports-Day in

Nienburg auf Seite 13. HN

LOKALES

Feiern, gut essen
und trinken
LANDKREIS. Auf diverse
Veranstaltungen im Landkreis
weisen verschiedene
Sonderseiten in dieser
Ausgabe hin. Die Schützen-
feste in Bücken und Eystrup
laden ebenso zum Feiern ein
wie das Restaurant „Olympia“
in Rehburg mit der „Griechi-
schen Nacht“. Außerdem gibt
es einen Blick in die gastrono-
mische und kulturelle Vielfalt
sowie den Handel an der
Nienburger Leinstraße.
 SEITEN | 10,11,14,15,18,19

Lieber mehr Geld oder
lieber mehr Freizeit?

LANDKREIS. Noch bis zum 30.
Juni können sich Beschäftigte
im öffentlichen Dienst an der
Arbeitszeitbefragung der
Vereinten Dienstleistungsge-
werkschaft beteiligen. „Uns
ist ein umfassendes Mei-
nungsbild von der Kita, Bau-
hof, Rathaus und anderswo
wichtig“, so ver.di-Sekretär
Volker Selent, zuständig für
die Kommunalverwaltungen
im Landkreis Nienburg.
„Deswegen dürfen sich auch
Nichtmitglieder beteiligen.“
Bei der Umfrage geht es um

die Kernfrage, ob die Be-
schäftigten lieber einen Tarif-
abschluss mit mehr Geld oder
mit mehr Freizeit hätten –
oder eine Kombination aus
beidem.
An der ver.di-Umfrage kön-

nen neben den Kommunen
auch Beschäftigte bei den
Stadtwerken, Kreisverbän-
den, Landes- und Bundesbe-
hörden sowie der Rentenver-
sicherung oder der Bundes-
anstalt für Arbeit teilnehmen.

2 www.verdi.de
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Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

Yvonne Schierholz
Dipl.-Ing. Architektin

täglich von
9 - 18 Uhr
in Wietzen-Holte

Familie Windhorst
Holter Straße 41 | 31613Wietzen-Holte
Telefon 0 50 22 / 94 33 40
hw@windhorst.de | www.windhorst.de
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Kirschen
• günstig selbst pflücken
• körbeweise ab Feld erhältlich
• Strecken sind abWietzen
und B 214 ausgeschildert

Wir bieten Ihnen
• Rastplatz für Radfahrer
• Eis und kühle Getränke
• Kirschsecco
• Hausgemachtes aus
hofeigenen Früchten

0

5

0

2

1

-

1

6

2

6

5

Heizung

SolarSanitär

Elektro

Wölper Straße 4 • 31582 Nienburg
service@gw-klima.de • www.gw-klima.de

Telefon (05021) 9083190

Griiriechischer Abend
mit Live-Musik

am Freitag,
5. Juli 2019
ab 18 Uhr

Wir bitten um Ihre Voranmeldung

h h b

Wir bitten um Ihre Voranmeldung
HHHannoverschhhe SSStttraßßße 111222444 · 333111555888222 NNNiiienbbburg
Tel. (05021) 4909 · www.jamas-nienburg.de

Biergarten
geöffnet!



1200 Jugendliche aus drei Nationen
Das 41. Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehren findet vom 5. bis 14. Juli in Hoya statt

VON UWE SCHEIBE

LANDKREIS. Die Sommerferi-
en stehen vor der Tür, und die
Mädchen und Jungen fiebern
wie in jedem Jahr der Eröff-
nung des 41. Kreiszeltlagers
der Jugendfeuerwehren in
Hoya entgegen. Am 5. Juli
wird in der Grafenstadt die
größte Ferienfreizeit des
Landkreises Nienburg mit in-
ternationaler Beteiligung er-
öffnet. Etwa 1200 Jugendli-
che und ihre Betreuer werden
für zehn Tage die Einwohner-
zahl von Hoya nach oben trei-
ben. Rund um das Schul- und
Sportzentrum werden auf 58
Zeltplätzen die Jugendlichen
ihr Camp errichten.
Die Feuerwehr Hoya ist

nach 1984, 1999 und 2009
zum vierten Mal Gastgeber.

Das Zeltlager ist aus organi-
satorischen Gründen in die
Dörfer Breite Heide, Mühlen-
bach und Ziegelei eingeteilt.
Kreisjugendfeuerwehrwart
Mario Hotze und seine Stell-
vertreter Andreas Ohling und
Tristan Müller freuen sich,
dass wieder Teilnehmer aus
drei Nationen dabei sind.
Die weiteste Anreise haben

die jungen Brandschützer aus
Stolec in Polen und Witebsk
in Weißrussland. Doch auch
Berlin-Lichtenrade und Han-
nover-Bemerode sowie aus
dem näheren Umfeld Schwa-
newede, Dörverden, Blumen-
au, Ovenstädt, Ilvese-Heim-
sen undWasserstraße-Schlüs-
selburg sind als Gastgruppen
dabei. Die befreundeten Ju-
gendfeuerwehren aus Däne-
mark, Niederlande und Sach-

sen-Anhalt haben noch keine
Ferien und werden diesmal
fehlen.
Für die Verpflegung sorgt

wie immer der Versorgungs-
zug der Feuerwehr aus Wiet-
zen. Bei der Menüauswahl
hatte das Jugendparlament
Mitspracherecht. So gibt es
zum Beispiel Geschnetzeltes
mit Spätzle, Schnitzel mit
Kartoffeln, Gyros oder auch
Backfisch. Immermit Gemüse
und zum Nachtisch Obst,
Pudding oder Joghurt. Ferner
wird täglich ein vegetarisches
Gericht angeboten. Am letz-
ten Zeltlagertag wird eine
Kartoffelsuppe serviert.
Ein prall gefülltes, ab-

wechslungsreiches Pro-
gramm wird dafür sorgen,
dass die Lagerteilnehmer kei-
ne Langeweile bekommen.

Nach der feierlichen Eröff-
nung startet der Nachtmarsch
durch die Grafenstadt.
Wie gewohnt findet am

Samstag das „Spiel ohne
Grenzen“ statt. An diesem
Wettbewerb nehmen auch
die Kinderfeuerwehren als
Gäste teil. Höhepunkt für die
jüngsten Brandschützer ist
dann wieder das gemeinsame
Mittagessen auf dem Versor-
gungszelt. Am Sonntag be-
ginnen die verschiedenen
Sportwettbewerbe wie Fuß-
ball, Indiaka, Völkerball, Vol-
leyball und die Schwimm-
wettbewerbe.
Am Montag zeigen die jun-

gen Brandschützer beim
CTIF- Wettbewerb wie gut
sie die Feuerwehrtechnik be-
herrschen. Jeden Abend ist
auf dem großen Versorgungs-

zelt mit diversen Veranstal-
tungen und Musik für Action
gesorgt. Ab 19 Uhr ist jeden
Abend der Marktplatz mit
kühlen Getränken, Bratwurst,
Pommes, Pizza und Eis geöff-
net. Bereits ab 14 Uhr ver-
wöhnen die Ortsfeuerwehren
der Samtgemeinde die Zelt-
bewohner und Gäste mit ei-
nem reichhaltigen Kuchen-
büffet.
Gäste und Besucher sind

jederzeit herzlich willkom-
men. Die Hauptverwaltungs-
beamten und Bürgermeister
sind ebenso in der Zeltstadt
zu Gast wie die Arbeitgeber
oder die Stadt- und Gemein-
debrandmeister.
Mit einer feierlichen Ab-

schussveranstaltung endet
das Kreiszeltlager dann am
Sonntag, dem 14. Juli.

IN KÜRZE

Jugendwarte und Betreuer am Donnerstagabend bei der Besichtigung des Lagergeländes rund um das Schulzentrum Hoya. FOTO: UWE SCHIEBE

Schlüsselübergabe
in Vogelers Haus
Heinrich Strankmann als Hausmeister
verabschiedet, Frank Behrendt begrüßt

HOLTORF. Nach mehr als 17
Jahren Tätigkeit als Haus-
meister von Vogelers Haus in
Holtorf geht Heinrich Strank-
mann in den wohlverdienten
Ruhestand.
„Mit 75 Jahren ist Schluss“

hat er immer gesagt. Aus die-
sem Grund wurde Strank-
mann kürzlich während einer
kleinen Feierstunde, an der
ehemalige Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, der Vorstand
und ehemalige Vorstandsmit-
glieder, unter anderemMarg-
rit Räbiger, ehemalige Vorsit-
zende des Heimatvereines,
die Heinrich Strankmann
auch im Jahr 2002 eingestellt
hat, verabschiedet.
„Du hast das Vogelers Haus

immer so behandelt, als wäre
es dein eigenes“, sagte Mar-
cus Veil, Verwalter von Voge-
ler Haus. „Auch warst du im-
mer zur Stelle und hast alles
im Griff gehabt“, so Veil wei-
ter.
Zum Abschied und als

Dank für die geleistete Arbeit
gab es vom 1. Vorsitzenden
des Heimatvereins, Klemens
Becker, und Marcus Veil ein
kleines Geschenk für ihn und
Blumen für Strankmanns
Frau Bärbel, die in stets un-
terstützt hat.
Die Nutzerinnen und Nut-

zer, Handwerker und andere
müssen sich jetzt an ein neu-
es Gesicht gewöhnen. Der
Heimatverein hat bereits im
letzten Jahr mit der Suche
nach einem Nachfolger be-
gonnen und nach einem Auf-
ruf in der HARKE am Sonntag
auch einige Bewerbungen für
den Hausmeisterposten er-
halten.

Entschieden hat sich der
Vorstand des Vereins für
Frank Behrendt, der mit sei-
ner Frau Lucia seit einigen
Jahren in Holtorf lebt.
„Mit Frank haben wir einen

handwerklich geschickten
und sehr engagierten Mitar-
beiter gewonnen, der ein
würdiger Nachfolger von
Heinrich Strankmann wird,
ins Team passt und zudem
noch aus Holtorf kommt“,
freute sichMarcusVeil. Durch
den Neubau des Mehrgene-
rationenhauses am Vogelers
Haus müssen bald die wö-
chentlichen Arbeitsstunden
erhöht werden, um das zu-
künftige Arbeitspensum
schaffen zu können. Mit der
Unterstützung der Stadt Ni-
enburg konnte das möglich
gemacht werden, teilte Hen-
ning Brüning, Schatzmeister
des Heimatvereins, mit.
Zum Abschluss der offiziel-

len Feierstunde übergab
Heinrich Strankmann mit et-
was Wehmut und einigen
Dankesworten an die Anwe-
senden den Schlüssel für das
Vogelers Haus an Frank Beh-
rendt, der damit die „Dienst-
geschäfte“ übernimmt, bis
Ende Juni noch von Strank-
mann eingewiesen wird und
ab dem 1. Juli ganz offiziell
der Hausmeister von Vo-
gelers Haus ist.
„Der gesamte Vorstand des

Heimatvereins Holtorf um
den Vorsitzenden Klemens
Becker wünscht sich von den
Nutzern des Vogelers Haus,
Frank Behrendt mit offenen
Armen zu empfangen“, so
Verwalter Marcus Veil.

DH

Schlüsselübergabe: Der scheidende Hausmeister Heinrich Strankmann (rechts) mit seinem Nachfol-
ger Frank Behrendt. FOTO: HEIMATVEREIN HOLTORF

Informationen über
das Johanniskraut
NIENBURG. Am heutigen
Sonntag dreht sich von 14.30
bis 17.30 Uhr im Naturnahen
Schau- und Lehrgarten des
Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND)
alles um das Johanniskraut.
Seinen Namen hat das hei-
mische Johanniskraut sei-
ner Blütezeit zu verdan-
ken, die auf die Zeit um Jo-
hanni, den 24. Juni fällt. Es
wächst wild an warmen Plät-
zen, auf trockenen Wiesen
und Brachen. Seit Jahrtau-
senden schreiben die Men-
schen dem Echten Johan-
niskraut heilende Wirkung
zu. Wie es in der Naturheil-
kunde verwendet wird, stellt
die BUND-Garten-AG an Bei-
spielen vor; mit Kostpro-
ben und Rezepten zum Mit-
nehmen. Der Schaugarten
liegt an der Ziegelkampstra-
ße, Ecke Meerbachbrücke in
Nienburg. DH

Mit der HamS zum
Rosenfest
NIENBURG. Erwartungsge-
mäß groß war die Resonanz
auf die Verlosung der Karten
für das Rosenfest auf dem
Heiligenberg. Als Gewin-
ner ermittelt wurden Monika
Hormann aus Estorf, Thomas
Freisleben aus Nienburg,
Melanie Bureck aus Diepe-
nau, Jan-Hendrik Schom-
burg aus Wietzen und Ger-
da Winkler aus Eystrup. Die
HamS wünscht viel Vergnü-
gen beim Besuch des Rosen-
festes. eha

Sonntag, 23. Juni 2019 · Nr. 25Lokales2 DIE HARKE am Sonntag
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Goldpreis bei knapp 40.000€!
Nienburg

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit knapp 40.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll! Sofort Bargeld selbstverständlich!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Goldpreis steigt auf höchsten
Stand seit über 5 Jahren!

www.landfleischerei-rode.de
BBBolllsehhhllle • TTTelll.: 000555000222777-111222 333777

Husum-Bolsehle
Angebot vom 25.6. – 29.6.2019

Hüftsteak 1 kg 17,90 €

Hackfleisch 1 kg 4,99 €

Käse-Krakauer 100 g 0,80 €

Jagdwurst, Mortadella
100 g 0,79 €

Tortellini-Salat 100 g 0,69 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,80 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Grillplatte 1 kg 5,55 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Rinderroulade
mit Salzkartoffeln
und Rotkohl Port. 6,00 €

Suchen Verkäufer/in zu sofort
(auch gerne Quereinsteiger)



GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
LOKALREDAKTION

Wachstum nicht
um jeden Preis
Q 88 Prozent aller befragten
Deutschen haben sich gegen
ein Wirtschaftswachstum um
jeden Preis ausgesprochen.
Das ist das Ergebnis einer
repräsentativen Umfrage, die
die eher wirtschaftsnahe
Bertelsmann-Stiftung in
Auftrag gegeben hatte. In
diese Richtung geht auch,
was die Unterstützer der
Gemeinwohlökonomie
(GWÖ) fordern.
Sich nicht in erster Linie

am Wohl der Aktionäre ori-
entieren, sondern mehr auf
einen sozialen, gerechten,
nachhaltigen und demokrati-
schen Umgang mit Mitarbei-
tenden und Geschäftspart-
nern setzen. Das ist das, was
die 16 Frauen und Männer
wollen, die in der Kaffeerös-
terei Catucho in Bücken den
Verein „Gemeinwohlökono-
mie Nienburg“ gegründet
haben. Der Ort wurde nicht
ohne Grund gewählt. Die
Kaffeerösterei ist bereits als
GWÖ-Unternehmen zertifi-
ziert. Ebenso die Apotheke
am Goetheplatz in Nienburg.
Unterstützung bekommt

die GWÖ-Bewegung in Stadt
und Kreis unter anderem von
der Wirtschaftsförderung im
Landkreis Nienburg (WIN).
„Ein Umstand, um den uns
viele andere GWÖ-Bewe-
gungen beneiden, so Nien-
burgs GWÖ- Motor Manfred
Sanftleben. Und auch die
Spitze der Stadtverwaltung
steht den Ideen der Vereins-
gründer aufgeschlossen ge-
genüber. Sie kann zwar nicht
mehr personell unterstützen,
stellt aber das Rathaus für
die nächste große GWÖ-Info-
veranstaltung am 23. August
zur Verfügung.
Wer die Zeit bis dahin

sinnvoll nutzen möchte, hat
an diesem und dem kom-
menden Wochenende reich-
lich Gelegenheit. Wie immer
vor den Sommerferien finden
überall im Kreis interessante
Veranstaltungen statt.
Wer noch dazu bereits ver-

nommen hat, dass es in der
kommenden Woche richtig,
richtig heiß werden soll, hat
sich garantiert schon nach
den Öffnungszeiten der Frei-
bäder in seiner Umgebung
erkundigt. Hilfreich kann
auch sein, morgens vor Ver-
lassen des Hauses alle Schot-
ten dicht zu machen. Wie
man jedoch verhindert, sich
bei der Arbeit – ohne Strom
fressende Klimaanlage – vor
lauter Hitze in Wohlgefallen
aufzulösen, ist offenbar noch
nicht so richtig bekannt.
Fest steht aber, dass der

längste Tag des Jahres schon
wieder hinter uns liegt. Wer
hin und wieder auch nachts
durchs Haus geistert, hat
längst festgestellt, dass es
zurzeit gar nicht so richtig
dunkel ist. Und dass die Am-
seln offenbar nicht viel
Schlaf brauchen...
Allen Leserinnen und Le-

sern einen schönen Sonntag.

Spagat zwischen Naturschutz
und Sicherheit der Autofahrer

Die Pflege der Wegeseitenränder ist wegen der Tiere, die dort leben, und der Pflanzen ein sensibles Thema. Die Straßenmeisterei in
Lemke unterscheidet zwischen intensiven Bereichen, die für die Sicherheit der Autofahrer nach Bedarf gemäht werden, und extensiven
Bereichen, in denen in der Regel nur einmal im Jahr gemäht wird. Dieses Foto entstand an der Kreisstraße in Darlaten. Dort ist die Stra-
ßenmeisterei Uchte zuständig. FOTO: BAUER

Bei der Straßenmeisterei Lemke unterscheidet man bei der Pflege
der Wegeseitenränder zwischen intensivem und extensivem Bereich

VON EDDA HAGEBÖLLING

LANDKREIS. Die Pflege der
Wegeseitenränder an den
Straßen in Stadt und Kreis
sorgt immer wieder für Dis-
kussionen. Für die Straßen-
meistereien und Bauhöfe gilt
es, den Spagat hinzubekom-
men zwischen dem Schutz
der Natur und der Sicherheit
der Autofahrer.
Der Fachdienst Natur-

schutz im Landkreis Nien-
burg hatte schon frühzeitig
betont: Weil die Wegeseiten-
ränder vielen Tier- und Pflan-
zenarten als Rückzugsort die-
nen, leisten sie einen immer
wichtiger werdenden Beitrag
zum Erhalt der heimischen
Artenvielfalt. Laut Bundesna-
turschutzgesetz ist es verbo-
ten, wild lebenden Tieren
nachzustellen, sie zu fangen,
sie zu verletzen oder ihre Ent-
wicklungsmöglichkeiten in
der Natur zu beschädigen.
Zur adäquaten Pflege der
Seitenränder gehören der
Verzicht auf den Einsatz von
Spritz- und Düngemitteln so-
wie unnötiges Befahren. Au-
ßerdem ist es wünschens-
wert, dass möglichst nicht ge-
mulcht wird und ein gegebe-
nenfalls notwendiges Mähen
abschnittsweise erfolgt. Um
einen Beitrag zur ungestörten

Entwicklung der Tier- und
Pflanzenwelt zu leisten, sollte
eine Mahd daher möglichst
spät im Jahr erfolgen, also
Ende Juli, Anfang August.
Wünschenswert ist eine
Mahd in jedem Fall erst nach
der Vogelbrut und dem Aus-
samen der Blühkräuter. Die
Bodendecke auf Wiesen und
an Hecken darf nicht abge-
brannt werden.
Uwe Könemann, Leiter der

Straßenmeisterei in Lemke,
ist mit der Problematik der
Pflege der Wegeseitenränder
bestens vertraut. Seine
Hauptaufgabe besteht jedoch
darin, auf den Bundes-, Lan-
des- und Kreisstraßen für die
Sicherheit der Verkehrsteil-
nehmer zu sorgen.
Bei der Pflege der Wegesei-

tenränder unterscheidet er
zwischen intensiven und ex-
tensiven Bereichen. Gängige
Praxis sei, in den intensiven
Bereichen immer dann, wenn
das Gras an den Straßenrän-
dern zu hoch werde, einen
Meter bis 1,20 Meter ab As-
phaltkante zu mähen. „Wo
aber zu befürchten ist, dass
das verbleibende Gras um-
kippt und wiederum Leitpfos-
ten, Verkehrsschilder oder
den Blick in Einmündungen
oder Kurven verdeckt, wird
auch ein zweiter Streifen ge-

mäht“, so Könemann weiter.
Im Bereich der Straßen-

meisterei Lemke werden die-
se Arbeiten von den eigenen
Mitarbeitern und mit den ei-
genen Fahrzeugen ausge-
führt. Wo das nicht möglich
ist, werden Firmen beauf-
tragt. In Lemke wird in der
Regel um 7 Uhr morgens mit
der Arbeit begonnen, bei ext-
remen Witterungsverhältnis-
sen – wie etwa der angekün-
digten Hitze – ist aber auch
ein Arbeitsbeginn ab 6 Uhr
möglich.
In diesem Jahr wurden die

Wegeseitenränder im Ein-
zugsbereich der Straßenmeis-
terei Lemke an den Bundes-,
Landes- und Kreisstraßen erst
einmal gemäht. Diese Arbei-
ten sind nach Auskunft von
Uwe Könemann auch erst vor
kurzem vorgenommen wor-
den. Die Arbeiten in den ex-
tensiven Bereichen – Straßen-
seitengräben und ähnliches –
erfolgen im Herbst.

2Der Fachdienst Naturschutz
hat einen Flyer entworfen, der
telefonisch angefordert oder
unter www.lk-nienburg.de/ar-
tenschutz eingesehen und aus-
gedruckt werden kann. Weitere
Informationen zu der Thematik
gibt es unter Telefon (05021)
967875.

Die Sonne für sich arbeiten lassen
Klimaschutzagentur bietet noch bis zum 30. Juni „Solar-Checks“ an

LANDKREIS. Die Sonne für
sich arbeiten lassen: Schönes
Wetter mit viel Sonnenschein
erfreut besonders Besitzer
von Solaranlagen, denn die
Wärmekollektoren und Pho-
tovoltaikzellen auf Dächern
und an Fassaden laufen dann
mit voller Sonnenkraft und
bescheren ihren Eigentümern
klimafreundlichen, günstigen
Strom und/oder solarerwärm-
tes Wasser. Wer herausfinden
möchte, ob das auch bei sei-
ner Immobilie möglich ist, der
kann sich bis zum 30. Juni ei-
nen einstündigen „Solar-
Check“ mit einem unabhän-
gigen Experten der Klima-
schutzagentur Mittelweser si-
chern.

„Beim Solarcheck informie-
ren die Energieberater im
Rahmen eines Hausbesuches
Immobilienbesitzer im Land-
kreis Nienburg hersteller-
und produktneutral über die
Möglichkeiten und Vorteile
einer Solaranlage. Die Bera-
tung hat einen Wert von 285
Euro, der Eigenanteil für die
Hauseigentümer im Land-
kreis beträgt 30 Euro. Ermög-
licht wird das durch die Ko-
operation der Klimaschutz-
agentur Mittelweser mit der
Klimaschutz- und Energie-
agentur Niedersachen
(KEAN) und der Verbrau-
cherzentral,“ so Franziska
Materne, Geschäftsführerin
der Klimaschutzagentur Mit-

telweser. Die Beratungen
sind Bestandteil der Energie-
beratung der Verbraucher-
zentrale und werden geför-
dert durch das Bundeswirt-
schaftsministerium. Ziel ist
es, mit einem qualifizierten,
unabhängigen und kosten-
günstigen Beratungsangebot
den dezentralen Einsatz von
Solarenergie vorrangig zur
Eigennutzung zu stärken und
damit zum Klimaschutz bei-
zutragen. Weitere Infos gibt
es auf www.klimaschutz-
agentur-mittelweser.de. DH

2Anmeldungen zum So-
lar-Check sind möglich unter
05021/87-293 oder info@klima-
schutzagentur-mittelweser.de
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Förderverein für die
Kinderwildnis
NIENBURG. Am 3. Juli fin-
det um 19 Uhr im Gemeinde-
haus St. Michael, Martinshei-
destraße 8, in Nienburg das
erste Gründungstreffen des
Fördervereins für die Kinder-
wildnis statt, der sich zum
Ziel setzen will. Die Kinder-
wildnis stellt mitten in der
Stadt Nienburg ein großes
Stück Natur speziell für Kin-
der und Familien als Erleb-
nisraum dar. Die spielerische
Förderung des Verständnis-
ses für die Umwelt ist eines
der wichtigsten Bildungs-
anliegen. Daher wollen sich
Freunde und Förderer der
Kinderwildnis in einem Ver-
ein zusammenschließen, um
das Bewusstsein für diesen
schützenswerten Naturer-
lebnisraum in der Stadt wei-
terhin zu verankern und al-
les Engagement zu unter-
stützen, das dem inhaltli-
chen und räumlichen Erhalt
der Kinderwildnis dient. Zu
der Veranstalung willkom-
men sind alle, die sich info-
mieren, Anregungen geben
und vielleicht auch mchma-
chen möchten, so die Orga-
nisatoren. DH

Die ersten 100
Tage im Job

NIENBURG. Am kommen-
den Donnerstag, 27. Juni, bie-
tet die Koordinierungsstel-
le „frau+wirtschaft“ im Land-
kreis Nienburg ein Seminar
zum Thema „Die ersten 100
Tage im Job“ an. Infos unter
(0 5021) 9 2291 95 oder www.
frau-und-wirtschaft-ni.de. DH
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Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

RRReeeiiissseeennn 222000111999
8 Tage Oberndorffrf Tiroler Bergsommer
4. – 11. August 2019
7x Übern. Frühstück/Halbpension im 4*-Hotel Kitzbühler Horn
Rundfahrten, Waldfrühstück, 1x Hüttengaudi u.v.m. .......................789,00 €
4 Tage Pfälzer Weinstraße und BUGA Heilbronn
19. – 22. September 2019
3x Übern. Frühstück/Halbpension im Hotel inkl. Rundfahrten,
Stadtführungen, Eintritt BUGA und viele div. Leistungen..................459,00 €
8 Tage Weinfest am Gardasee 6. – 13. Oktober 2019
7x Übern. Frühstück/Halbpension (Bufffffet) im 4*-Hotel
inkl. Zwischenübernachtung bei der Hinfahrt, Rundfahrten mit RL,
Weinprobe, div. Eintritte und div. Leistungen ................................849,00 €

Tagesfahrten
30. Juni 2019
Fahrt zur Kieler Woche u. Schiffffffffffahrt mit der MS Princess
Fahrpreis pro Pers (inkl. Schifffahrt, Brunchbuffet
u. Empfangsgetränk) .................................................................... 78,00 €
03. Juli 2019
Fahrt Matjes & Heringswochen in Eckernworth
Fahrpreis pro Pers (inkl. Matjes u. Heringsbuffet und Rundfahrt)...... 39,90 €
20. Juli 2019
Fahrt Nordseefeeling in Büsum
Fahrpreis pro Pers (inkl. Busfrühstück)........................................... 32,50 €
14. August 2019
Heidelbeerbufffffet bei Winkelmann, Hochzeitsmühle
und Teppichmuseum
Fahrpreis pro Pers (inkl. Heidelbeerbuffet und Kaffeegedeck).......... 42,00 €
17. August 2019
Sommertag im Ostseebad Boltenhagen
Fahrpreis pro Pers (inkl. Busfrühstück) .......................................... 29,90 €
20. August 2019
Fahrt zur „Landpartie Eckernworth“
Fahrpreis pro Pers (inkl. Mittagessen, Rundfahrt u. Kaffeegedeck) ... 44,50 €

Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt Termin vereinbaren:

Wir zaubern Ihnen
die perfekte Hörlösung!



1984 als Gastarbeiter angekommen
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Die Geschichte von Sherin B. und ihrer Familie

NIENBURG/STOLZENAU. Im
Mittelpunkt der heutigen Fol-
ge des CJD-Projekts „Will-
kommen in Nienburg“ steht
die Geschichte von Sherin B.
und ihrer Familie. Das Ge-
spräch mit ihr führte CJD-
Mitarbeiterin Nurten Akan.
Sie schreibt:
Mein Name ist Sherin B. Ich

bin 39 Jahre alt und lebe mit
meinem Mann und zwei Kin-
dern in Stolzenau. Wir sind
1986 von Salzgitter nach Stol-
zenau gezogen. 1984 sind wir
als Gastarbeiter nach
Deutschland gereist. Unsere
Heimat war die Türkei. Mein
Mann hat dann in einer Firma
in Salzgitter angefangen zu
arbeiten und ich war die ers-
ten sechs Monate zu Hause.
Danach habe ich auch ange-
fangen, in der Firma zu arbei-
ten. 1986 bekam ich dann
mein erstes Kind.

2 „Ich war sehr zufrieden“

Nach der Geburt meines
Sohnes sind wir nach Stolze-
nau umgezogen. Eine Dame
Namens Sabine hat uns ge-
holfen, uns in Stolzenau ein-
zuleben. Sie hat uns bei den
Anmeldungen und allen For-
malitäten geholfen. Wir woll-
ten nach Stolzenau, weil die
Familie meines Mannes hier
lebte. 1989 bekam ich dann
meine Tochter. Ab hier muss-
te ich mich dann um die Kin-
der kümmern, und mein
Mann hat dann in einer Gärt-
nerei angefangen zu arbei-
ten. Wir bekamen zusätzlich
noch finanzielle Hilfe vom
Staat.
In der Anfangszeit war na-

türlich alles fremd für uns, da
unsere Familien aber vor uns
schon ein paar Jahre in Stol-
zenau gelebt haben, war es
nicht so schwer, sich einzule-
ben. Und ich war an einem
Punkt angelangt, dass ich als
Hauptjob Mutter bin. Ich war
sehr zufrieden.

2 Kiosk in Stolzenau

Ich wollte, dass meine Kin-
der selbstständig werden.
Kindergarten, Schule und
eine abgeschlossene Ausbil-
dung waren meine Wünsche
und Ziele. Heute haben beide
Kinder eine abgeschlossene
Ausbildung. Mein Sohn ist
Betriebswirt und meine Toch-
ter ist Einzelhandelskauffrau
und hat mittlerweile auch
eine eigene Familie.
Nachdem meine Kinder

groß waren, habe ich natür-
lich wieder angefangen zu ar-
beiten. Da ich in der Heimat
keine Schule besucht habe,
hatte ich es sehr schwer,

Deutsch zu lernen. Ich hatte
in Deutschland auch keine
Möglichkeit, Sprachkurse zu
besuchen, weil ich zwei Kin-
der erziehen musste. Durch
deutsche Freunde habe ich
dann auch gelernt, Deutsch
zu sprechen. Meine Termine
habe ich dann immer alleine
wahrgenommen, damit ich
ohne Hilfe im Leben zurecht
komme.
In Stolzenau haben wir

2000 einen kleinen Kiosk auf-
gemacht und waren dann
etwa sieben Jahre selbststän-
dig. Im Großen und Ganzen
haben wir uns hier sehr gut
eingelebt. Auch haben wir als
Familie bei der Zuwanderung
der Migranten in den letzten
Jahren in unserem Landkreis
sehr viel ehrenamtlich gehol-
fen.
Wir haben hier in unserer

Samtgemeinde und auch in
unserem Landkreis bei der
Übersetzung unterstützt. Es
war ein schönes Gefühl, zu
helfen, weil wir in den An-
fangsjahren, als wir nach
Deutschland kamen, auch
Hilfe bekommen haben, ohne
was dafür zahlen zu müssen.
Heute geht es uns gut.

Wenn wir unsere Heimat und
Freunde vermissen, dann ver-
suchen wir dort auch mal hin-
zufliegen. Wir haben dort
zwar keine Familie mehr,
aber sehr gute Freunde, die
uns auch sehr vermissen. Er-
folg im Leben zu haben ist
eine Lebenseinstellung. Ich
war damals, als wir hergereist
sind, der festen Überzeu-
gung, dass ich meinen Zielen

nachkommen kann. Heute
bin ich froh, dass es uns gut
geht, meine Kinder schulisch
erfolgreich waren und mitt-
lerweile je eine kleine Fami-
lie haben.

2Das nächste Begegnungs-
café der Nienburger Kirchen-
gemeinde St. Martin findet am
Dienstag ab 16 Uhr im Gemein-
dehaus am Kirchplatz statt. Alle
sind willkommen.

2Dieser Artikel ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration (BAMF) ge-
fördert und von der HARKE am
Sonntag begleitet wird.

Oben ein Foto aus der Region, in der Sherin und ihre Familie gelebt haben, bevor sie als Gastarbeiter nach Deutschland kamen, unten
die kurdische Version des nebenstehenden Textes.
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Für pflegende
Angehörige
NIENBURG. Die Pflege ei-
nes an Demenz erkrank-
ten Angehörigen ist nur mit
enormen Anstrengungen zu
bewältigen. Um diese Aufga-
be täglich aufs Neue leisten
zu können, benötigen die
Pflegenden Unterstützung
sowohl durch verschiede-
ne ambulante Hilfen als auch
durch den Austausch un-
tereinander. Ein Gesprächs-
kreis pflegender Angehö-
riger trifft sich jeden vier-
ten Dienstag im Monat von
15 bis 17 Uhr in den Räumen
der Alzheimer Gesellschaft
Landkreis Nienburg, Zie-
gelkampstraße 20, Telefon
05021-903 41 81. Das nächs-
te Treffen ist am 25. Juni.
Alle Interessierten sind viel-
mals eingeladen. DH

22. Literatur
Gottesdienst
MARKLOHE. Am kommen-
den Sonntag, 30. Juni, fin-
det um 18 Uhr in der St. Cle-
menskirche Marklohe un-
ter dem Motto „JETZT ist
die beste Zeit!“ der 22. Lite-
raturgottesdienst zum Buch
„Hector und die Entdeckung
der Zeit“ von François Lelord
statt. Der Psychiater Hec-
tor versucht dem Geheim-
nis der verrinnenden Zeit auf
die Spur zu kommen. Viele
seiner Patienten – und auch
er selbst – fühlen sich getrie-
ben von der Zeit. Sie haben
das Gefühl, dass eine Uhr im
Bauch den Rhythmus ihres
Lebens immer schneller vor-
antreiben würde. DH

Kirchengemeinde
feiert Sommerfest
ERICHSHAGEN-WÖLPE. Ge-
meinsam mit der Corvinus-
Kindertagesstätte in Erichs-
hagen-Wölpe feiert die Kir-
chengemeinde am kommen-
den Sonntag, 30. Juni, ihr
Sommerfest. Es beginnt um
14 Uhr mit einem Gottes-
dienst im Garten des Corvi-
nus-Gemeindehauses, Wie-
sengrund 29. Da ausrei-
chend große Zelte zur Ver-
fügung stehen, findet der
Gottesdienst dort auch bei
ungünstiger Witterung statt.
Im Gottesdienst, der vom
Posaunenchor und Ute Pa-
czkowski am Piano begleitet
wird, begrüßen Pastor An-
dreas Iber und die Kirchen-
kreisjugenddiakonin Berit
Busch zehn Jugendliche, die
als neue Jugendteamerinnen
und Jugendteamer in der
Gemeinde mitmachen wol-
len. Für Beköstigung ist mit
einem Kuchenbuffet und ei-
nem Grill gesorgt. Außerdem
gibt es verschiedene Mitma-
changebote für Kinder und
Erwachsene. DH
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√ Fürsorglicheee Zuwendung und Rundum
versorgung aaauf privater Basis.

√ Optimale häusliche Betreuung und Pflege
mit sehr hohhhem Qualitätsstandard.

√ Bezahlbare uuund kompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

√ Profitieren SSSie von unserer Erfahrung.

√ Fü li h Z d d R d

Wir vermitteln Ihnen zuverlässige, erfahrene,
deutschsprachigeee Pflegekräfte aus Polen.

Kontakt unter: 01 73/9 81 32 12 · info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

Das Leben zu Hause wieder mehr
genießen – mit der 24-Stunden-Pflege!

zus te l l e r b ewe r bung@die h ar ke . de

Du fährst nicht in den
Urlaub? Und hast keine
Lust, zu Hause zu hocken?

Du fährst nicht in den 
Urlaub? Und hast keine 
Lust, zu Hause zu hocken?

Ferienjob!

Kontakt
MVG | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-6 12 | zustellerbewerbung@dieharke.de |mvg.nienburg

Unter 18 Ja
hren

mit Begleit
ung

als zusteller (m/w/d)

die harke und harke am sonntag

bewirb dich für einen ?



Gegen ein Wirtschaftswachstum um jeden Preis
In Bücken hat sich der Verein „Gemeinwohlökonomie Nienburg“ gegründet / Informationsveranstaltung und VHS-Kurs geplant

VON EDDA HAGEBÖLLING

LANDKREIS. Eine ethische
Wirtschaft ist möglich. Davon
sind auch die 16 Frauen und
Männer überzeugt, die jetzt
in der Kaffeerösterei „Catu-
cho“ in Bücken den Verein
„Gemeinwohlökonomie Ni-
enburg“ gegründet haben.
Den Vorstand bilden Johanne
Deike aus Holtrup sowie
Manfred Sanftleben und Ale-
xander Petrovic, beide aus
Nienburg. Im Gespräch mit
der HARKE am Sonntag er-
läutern die beiden Nienbur-
ger, warum sie die Ideen von
Christian Felber, dem „Erfin-
der“ der Gemeinwohlökono-
mie (GWÖ) überzeugen. Und
wie sie auch die Unterneh-
men in Stadt und Kreis für die
Ziele der GWÖ begeistern
können. Unterstützt wird der
Verein dabei unter anderem
von der Wirtschaftsförderung
im Landkreis Nienburg (WIN)
um Rainer Hesse. Die WIN
lädt zusammen mit dem neu-
en Verein für den 23. August
zu einer Gemeinwohl-Öko-
nomie-Infoveranstaltung ins
Nienburger Rathaus ein.
Bereits restlos überzeugt

davon, dass die Gemeinwohl-
ökonomie das Wirtschaftsmo-
dell der Zukunft ist, sind Dr.
Anja Thijsen, Inhaberin der
Apotheke am Goetheplatz in
Nienburg, und Ulrike und
Laura Eckhardt, Inhaberin-
nen der Kaffeerösterei Catu-
cho. Sie haben ihre Unterneh-
men bereits nach den Vorga-
ben der GWÖ zertifizieren

lassen. Prominenter Unter-
stützer der GWÖ ist auch
Fritz Lühmann aus Hoya.
Sein Unternehmen ist zwar
nicht zertifiziert, die Gedan-
ken Felbers werden in Hoya
jedoch zum Teil längst umge-
setzt.
„Gemeinwohlökonomie ist

eine Charakterfrage“ und
„Ich weiß gar nicht,wie es an-
ders gehen soll“, sind die
Aussagen, dieManfred Sanft-
leben und Alexander Petrovic
schon mehrfach im Gespräch

mit interessierten Unterneh-
mern gehört haben.
Bestärkt sehen sie sich in

der Umfrage der – eher wirt-
schaftsnahen – Bertelsmann-
Stiftung. Demnach haben
sich 88 Prozent der befragten
Deutschen und 90 Prozent
der Österreicher gegen ein
Wirtschaftswachstum um je-
den Preis ausgesprochen. Sie
fordern vielmehr eine Wirt-
schaftsordnung, in der der
Umweltschutz einen höheren
Stellenwert und die den sozi-

alen Ausgleich in der Gesell-
schaft im Blick hat.
In diese Richtung geht

auch, was die GWÖ-Befür-
worter fordern: einen sozia-
len, gerechten, demokrati-
schen und nachhaltigen Um-
gang mit Mitarbeitenden, Zu-
lieferern und Geschäftspart-
nern.
Unternehmen, die den

GWÖ-Zertifizierungsprozess
bereits durchlaufen haben,
haben nach Auskunft von
Manfred Sanftleben und Ale-

xander Petrovic längst festge-
stellt, dass sie weniger Prob-
leme damit haben, Fachkräfte
zu bekommen oder zu halten.
Auch gibt es bereits Städte
wie beispielsweise Stuttgart,
die Betrieben, die sich zertifi-
zieren lassen möchten, 50
Prozent der dafür erforderli-
chen Kosten erstatten.
„Am Beispiel der Fridays-

for-Future-Bewegung haben
wir gesehen, dass Politik oft
nur langsam auf das reagiert,
was die Bürger umtreibt. Ver-

änderungen müssen häufig
von unten angestoßen wer-
den“, so Manfred Sanftleben.

2 Für weitere Informationen
– auch zu der für den 10. Sep-
tember geplanten VHS-Veran-
staltung – steht der Verein „Ge-
meinwohlökonomie Nienburg“
um Johanne Deike, Alexander
Petrovic und Manfred Sanftle-
ben unter anderem unter der E-
Mailadresse gwoe.nienburg@t-
online.de gerne jederzeit zur
Verfügung.

Haben einen Verein gegründet, der die Gedanken der Gemeinwohlökonomie auch im Landkreis Nienburg voranbringen will: Dr. Anja Thijsen, Renate Hauke, Friedrich Le-
seberg, Volker Berg, Elke Bormann, Peter Klein, Bernd Brieber, Insa Höltke, Frank Lange, Birgit Menzel, Ulrich Hauke, Thomas Schniering sowie der Vorstand, bestehend
aus Johanne Deike, Alexander Petrovic und Manfred Sanftleben (von links). Ebenfalls beteiligt waren Dr. Juliane Petrich-Bauer und Marlis Rempe. FOTO GWÖ

Vor 62 Jahren aus der Mittelschule entlassen
Wiedersehen nach über einem halben Jahrhundert / Einstige 10c traf sich in Nienburg

NIENBURG. „Es ist erstaunlich
und schön anzusehen, wie
positiv sich unsere einstige
Schulstadt entwickelt hat“.
Das war nicht nur die Mei-
nung der ehemaligen Nien-
burgerin Brigitta Korn ( geb.
Schmidt), die – zusammenmit
16 von einstmals 35 Schüle-
rinnen und Schülern der frü-
heren Mittelschulklasse 10c –
erneut aus Neumünster der
Einladung des Organisato-
renteams Regina Prassler
(geb. Weinert), Klaus Deter-
mann und Gero Sommerfeld
zum fünften Treffen nach der
Schulentlassung vor 62 Jah-
ren angereist war.
Besonders pässlich emp-

fanden es die in die Jahre ge-
kommenen früheren Schüle-
rinnen und Schüler, dass die
Organisatoren das Treffen auf
einen Sonnabend gelegt hat-
ten. So bekamen sie die
Chance, nicht nur den

„schönstenWochenmarkt Eu-
ropas“ bei herrlichem Son-
nenschein kennenzulernen,
sondern auch einen gemäch-

lichen Stadtbummel mit
Schwenk auf den alten Schul-
hof sowie um die Mittagszeit
ein Orgelkonzert in St. Martin

zu genießen. Zuvor lernten
sie auf demWochenmarkt Ni-
enburgs Spargelkönigin Leo-
nie Ritz kennen, die sich so-

fort zu einem gemeinsamen
Erinnerungsfoto inmitten
bunter Blumen bereit erklär-
te.
Beim anschließenden Bei-

sammensein im „Hasberg-
schen Hof“ mit Gesprächen,
nostalgischen Bilder- und
Filmvorführungen sowie
reichlich Nienburger Spargel
waren es nicht nur Erinnerun-
gen an eine überwiegend
glückliche Schulzeit, sondern
auch Gedanken in eine unge-
wisse Zukunft, mit denen sich
die Ehemaligen der einst am
Schloßplatz stehenden Schu-
le und jetzigem Kreishaus
beim Treffen in ihrer früheren
Heimat Nienburg beschäftig-
ten. Am Ende der wie im Flu-
ge vergangenen Stunden wa-
ren sich alle einig, den Rhyth-
mus ihrer Treffen - nicht zu-
letzt aus demografischen
Gründen – künftig auf alle
zwei Jahre zu verlegen. So

Klassentreffen mit Spargelkönigin: die ehemalige 10c auf dem Wochenmarkt. FOTO: SOMMERFELD

Mit dem Rad von
Kirche zu Kirche

HEEMSEN. Die Kirchenge-
meinde Drakenburg-Heem-
sen lädt am kommenden
Sonntag, 30. Juni, alle Inter-
essierten ein, von Kirche zu
Kirche und auch zu anderen
Orten in der Gemeinde zu ra-
deln. Den Auftakt macht um
10 Uhr der Fahrrad-Statio-
nen-Gottesdienst in der
Heemser Kirche. Für das leib-
liche Wohl der Radlerinnen
und Radler ist ebenfalls ge-
sorgt. DH

Fischbrötchen
essen in Mardorf

STÖCKSE. Eine Abendfahr-
radtour zum Fischbrötchenes-
sen in Mardorf bietet Renate
Hauke vom ADFC am morgi-
gen Montag. Start ist um 17
Uhr an der Bushaltestelle
Stöckse-Mitte. Weitere Infor-
mationen gibt es unter
0 50 26/2 34. DH
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Kalbsgeschnetzeltes
in Sahnesauce, mit Champignons,
Butterreis o. Spätzle, Bohnensalat 99,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–
Arkenberger Spargelgemüse
Schweine- oder Hähnchenschnitzel,
Landschinken, Kartoffeln 129,–

Partyservice 2019
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr

So. 8.00–12.30 Uhr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Chicken McNuggets
Gemüse, Kartoffelstampf 5,00

Di.: Paprika-Zwiebel-
gulasch Nudeln 5,00

Mi.: Florentiner Salat
mit Hähnchenbrust,
Dressing, Brötchen 5,50

Do.: Zwiebelsahne-
schnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Kräuterbraten
Schmorzwiebeln,
Ofenkartoffeln 5,50

Sa.: ½ Hähnchen
PotatoWedges 5,50

Warmes Mittagessen: Unsere Wochenangebote vom 24.6. bis 29.6.2019:

Wochen-
knüller

Matjes
mit Hausfrauensauce

Portion4,99
Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 75,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat,
Rohkost/Dressing (zum Selbergrillen) 85,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Nackensteaks
. . . . . . . . . . . 100 g –,79
Grillbauch-
scheiben 100 g –,59
Filetspieße
. . . . . . . . . . . 100 g –,99

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,49
Pilz- o. Paprika-
pastete . . 100 g –,99
5 Käsebratwürste
und Griller. Paket 4,99
Wurst im Glas
. . . . . . . . . . . Stück 2,49

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.



Konzert beginnt
heute früher

BÜCKEN. Am heutigen Sonn-
tag, 23. Juni findet, anders als
in den Flyern angekündigt,
das letzte Konzert der Klein-
kunstdiele Bücken vor der
Sommerpause schon um 17
Uhr statt.
Karsten Gohde und Goran

Stevanovic spannen darin in
einem musikalischen Zwie-
gespräch mit Akkordeon und
Saxophon oder Klarinette ei-
nen weiten musikalischen
Bogen von Jazz und Balkan-
inspirationen bis zu brasilia-
nischen Einflüssen.
Es entsteht ein vielschichti-

ger Zusammenklang zwi-
schen melancholischem Ver-
schmelzen oder energischen,
groovigen Rhythmuskaska-
den.
Mitreißende Improvisatio-

nen verleihen den Stücken
die Frische des Spontanen
und Unwiederholbaren.
Der Saxophonist Karsten

Gohde hat an derMusikhoch-
schule Hannover studiert und
seitdem bei einer Vielzahl
von Konzerten und Auftritten
im Jazzbereich und angren-
zenden Genres mitgewirkt.
Goran Stevanovic studiert

an der Musikhochschule
Hannover Akkordeon, ist Sti-
pendiat der Gundlach-Stif-
tung und gilt als eines der he-
rausragenden Talente im Be-
reich des klassischen undmo-
dernen Akkordeon-Spiels.DH

2Vorbestellungen sind un-
ter kontakt@kleinkunstdie-
le-buecken.de oder Telefon
(04251) 1898 empfohlen. Kar-
ten kosten im Vorverkauf
15 Euro, an der Abendkasse
18 Euro.

2www.kleinkunstdiele-bue-
cken.de

Kultur in
der Region

Sonntag, 23. Juni, 14-17 Uhr:
Museumscafé am Spargelmu-
seum, Nienburg. Spargelmu-
seum. Sonntags-Kaffeetafel
im Museumscafé.

Sonntag, 23. Juni, 17 Uhr:
Schubert Chor Achim - live,
Hoya. Kulturzentrum Mar-
tinskirche. Jubiläumskonzert
mit geistlichen Werken von
Wolfgang Amadeus Mozart.

Montag, 24. Juni, 20 Uhr:
Walk the Line, Weyhe. Thea-
ter. Ein Abend mit der Musik
von Johnny Cash.

Dienstag, 25. Juni, 10 Uhr:
Leuchten derModerne, Gern-
heim. Glashütte. Glasproduk-
tion im Licht des Bauhauses.
Ausstellung im LWL-Indust-
riemuseum.

Mittwoch, 26. Juni, 18 Uhr:
Grenzgeschichten, Bruch-
hausen-Vilsen. Fahrradtour
durch Bruchhausen-Vilsen
und die nähere Umgebung.

Mittwoch, 26. Juni, 18 Uhr:
Dialogische Führung, Syke.
Dialogische Führung mit der
Künstlerin durch die Ausstel-
lung „Federn lassen“.

Mittwoch, 26. Juni, 20 Uhr:
Nachdem ich mich hier ver-
sammelt habe... Weyhe. The-
ater. Die tierisch satirische
Heinz Erhardt-Revue.

Donnerstag, 27. Juni, 20
Uhr: Auf uns! Weyhe. Thea-
ter. Komödie von Kay Kruppa
und Frank Pinkus.

Freitag, 28. Juni, 22 Uhr:
Why not – live, Weyhe.
Shakespeare’s Theater-Pub.
Back to the Roots.

Samstag, 29. Juni, 17:30 Uhr:
2. Markloher Ladies Night,
Marklohe. Gemeindehaus.
Flohmarkt von Frauen für
Frauen.

Samstag, 29. Juni, 18 Uhr:
10. Bluesnacht Petershagen,
Windheim. Haus Windheim
No.2. Die Freunde des ge-
pflegten Zwölftakters e.V.
präsentieren die 10. Blues-
nacht auf dem Hofgelände.

Samstag, 29. Juni, 18 Uhr:
Pellkartoffelessen in Nien-
burg, Nienburg. Pellkartof-
feln mit Matjes heißt es im
Rahmen des Scheibenschie-
ßens.

Samstag, 29. Juni, 19:30 Uhr:
Bernd Gieseking – Finne dich
selbst! und mehr, Bierde.
Windmühle. Kabarett-Lesung
mit dem Mindener Kabaret-
tist und Autor.

Sonntag, 30. Juni, 10 Uhr:
Besichtigung „Wil-
helmsturm“, Rehburg-Loc-
cum. Dieser geschichtsträch-
tige Turm befindet sich in den
südlichen Ausläufern der
Rehburger Berge.

Sonntag, 30. Juni, 11 Uhr:
Sommerfest an der Wasser-
mühle Harrienstedt. Wasser-
mühle. Sommerfest mit Un-
terhaltung.

Sonntag, 30. Juni, 15 Uhr:
Ausstellung über
„Straßengeschichte(n) aus
dem Hoyaer Land“, Hoya.
Straßen und Verkehrswege
verändern sich ständig und
auch das alltägliche Leben
auf der Straße zeigt immer
wieder neue Facetten. Zwei
Gedanken, die diese Ausstel-
lung „Straßengeschichte(n)“
aufnimmt.

2www.Mittelweser-Events.de

Noch freie Plätze im Theater-Camp
Viertägiger Workshop für Kinder und Jugendliche beginnt am ersten Ferientag

NIENBURG. Das Theater auf
demHornwerk und das Nien-
burger Kulturwerk veranstal-
ten in den Sommerferien wie-
der eine Theaterwerkstatt.
Der Workshop unter dem
Motto „Die ganze Welt ist
eine Bühne“ richtet sich an
Kinder und Jugendliche von
elf bis 16 Jahren. Er beginnt
am ersten Tag der Sommerfe-
rien, Donnerstag, 4. Juli, und
endet mit einer Aufführung
am Sonntag, 7. Juli.
In den vier Tagen Sommer-

Theater-Camp trainieren die
Teilnehmer schauspielerische
Grundfähigkeiten, erarbeiten
ein eigenes kleines Stück.
Vor 400 Jahren schrieb Wil-

liam Shakespeare Stücke
über Geister und Hexen, Lie-
be und Tod und Zauberhaftes
aus fernen Ländern. Viele sei-
ne Ideen fand er auf der Stra-

ße, verwob die Ideen mitein-
ander und begeisterte damit
bis zu 3000 Zuschauer im be-

rühmten Globe Theater in
London.
Gemeinsam mit dem Thea-

terpädagogik-Team Berit
Busch und Lasse Müller ent-
wickeln die Kids ihre Szenen,
Dialoge und Geschichten aus
Alltagsgeschichten, die sie
mit einer gehörigen Portion
Mut und Kreativität verän-
dern wollen. Beim Schreiben
der Texte können sie ihrer
Phantasie freien Lauf lassen.
Improvisation und Spielfreu-
de lassen dann ein eigenes
Theaterstück entstehen. DH

2Der Theaterworkshop fin-
det jeweils von 10 bis 16.30 Uhr
im Nienburger Kulturwerk statt.
Am Sonntag wird von 10 bis
14 Uhr geprobt, um 18 Uhr be-
ginnt die Abschluss-Auffüh-
rung. Anmeldungen nimmt
Hendrik Schumacher unter Te-
lefon (0 50 21) 87 309 oder per
E-Mail an h.schumacher@nien-
burg.de an.

Die Teilnehmer der Sommerferienwerkstatt werden nach vier Ta-
gen gemeinsam auf der Bühne des Nienburger Kulturwerks ste-
hen, um ihr eigenes Theaterstück aufzuführen. FOTO: THEATER NIENBURG

„Kleines Café
im Gutshaus“
Nach ei-

ner geschei-
terten Bezie-
hung kehrt
Lara McDo-
nald in ihre
kleine Hei-
matstadt in
Schott land
zurück, um
ihren Traum Bäckerin zu wer-
den zu verwirklichen. Sie
nimmt eine Stelle in einem
Café an und versucht ihre
Chefin von ihren neuen Ba-
ckideen zu überzeugen. Doch
die alte Dame ist alles andere
als begeistert.
Zum Glück lernt Lara im

Café Lord Hugo Carmichael
kennen, einen Stammkun-
den, den sie ins Herz schließt.
Als Hugo überraschend ver-
stirbt, erfährt sie, dass der alte
Lord sie in seinem Testament
erwähnt hat. Doch bei der
Verlesung auf dem erhabe-
nen Glenlovatt Manor erwar-
tet Lara nicht nur eine neue
Chance, sondern auch Hugos
gutaussehender Enkel, der
wenig erfreut über ihre Ein-
mischung auf dem Gut ist.DH

2Gelesen von Petra Tanner,
Bücher Leseberg: Shackman,
Julie; Das kleine Café im Guts-
haus, Ullstein Verlag, 320 Sei-
ten, zwölf Euro. Auch als Ebook
lieferbar.

Sommerklänge
und Shanties

Am Sonntag, 30. Juni, findet
um 16 Uhr in der St. Jacobi-Kir-
che Stolzenau (Lange Straße)
das Konzert „Sommerklänge“

statt. Es singen der Jazz-Pop-
Gospelchor „New Crow“ (Foto)
unter Leitung von Kreiskantor
André Hummel (Stolzenau) und

der Shanty-Chor Rehburg un-
ter seinem Dirigenten Wolfgang
Haaßio (Rehburg).
Zu hören sind bekannte Melo-
dien über die Weite und das
Meer, Gospel, Popklassiker, Jazz
und Folklore. So erklingen der
weltbekannte Libertango von
Astor Piazzolla, „What a won-
derful world“ oder „Imagine“.
Am Ende des Konzertes singen
die beiden Chöre zusammen
zwei Überraschungsnummern.
Durch das Programm führt Su-
perintendentin Dr. Ingrid Gold-
hahn-Müller (Stolzenau).
Im Anschluss laden die Sänger
und Sängerinnen alle Zuhörer
zum gemeinsamen Grillen und
Kuchenessen in den Pfarrgarten
der Superintendentur ein.
Der Eintritt zu diesem Konzert
ist frei.

DH/FOTO: SHANTY-CHOR REHBURG

Die Red Hot Chilli Pipers be-
geistern das Nienburger Pu-
blikum seit Jahren. Am 27.
Oktober kommen sie wieder
ins Theater. Foto: Hunzinger

Messias in
Bewegung

LOCCUM. Georg Friedrich
Händels Oratorium „Der
Messias“ wollen die Kreis-
kantorei Stolzenau-Loccum
und der Chor der Stiftskirche
Loccum am Sonnabend, 7.
Dezember, 19 Uhr, in Loc-
cums Stiftskirche aufführen –
und bieten dazu im Vorfeld
Einführungen in den musika-
lischen Abend ein. Die erste
dieser Einführungen ist für
Dienstag, 25. Juni, 19.30 Uhr,
in der Klosterkirche Loccums
mit einem meditativen Tanz-
abend geplant, zu dem so-
wohl die Mitwirkenden an
dem Konzert als auch alle an-
deren Interessierten willkom-
men sind. ade

Rock ’n’ Roll im Schottenkilt
Red Hot Chilli Pipers sind am 27. Oktober wieder im Nienburger Theater

NIENBURG. Nach den großen
Erfolgen der Vorjahre ma-
chen die Red Hot Chilli Pipers
am Sonntag, 27. Oktober, um
19 Uhr auf ihrer „Fresh Air“-
Tour 2019 wieder Station im
Nienburger Theater auf dem
Hornwerk.
Die Red Hot Chilli Pipers

kamen als Erste auf die abge-
drehte Idee, Rock´n´Roll und
Drums & Pipes miteinander
zu verbinden und so die
durchschlagende Wirkung
beider Musikstile anzurei-
chern. Das Ergebnis ist faszi-
nierend wie originell zugleich
und löst ein musikalisches
Erdbeben aus.
Ihr charakteristischer

“Bagrock”-Sound hat den
Chilli Pipers ein breites Publi-
kum beschert und sie zu ei-
nem globalen Phänomen ge-
macht. Die Band bringt Kon-
zertsäle von den USA bis
nach China zum Rocken. Raf-
finierte Cover-Versionen von
„La Grange“ von ZZ Top und
eine großartige Version von
The White Stripes‘ „Seven
Nation Army“ sind nur zwei
Beispiele dafür, wie gut Rock-
melodien mit Dudelsäcken
harmonieren. Zu einem Red
Hot Chilli Pipers-Konzert ge-
hören Rock Hymnen wie „We
will rock you“ und „Smoke on
the Water“, Klassiker von
AC/DC oder „Clocks“ von

Coldplay.
Dann wird es typisch schot-

tisch und die Fans werden mit
virtuos gespielten Jigs &
Reels verzückt. Originals wie
“The Fallen” gehören ebenso
zum Repertoire wie traditio-
nelle Stücke, z. B. “Wild
Mountain Thyme” oder
“Highland Cathedral”. Mit
seinem aufwendigen Arran-
gement würde das Konzert si-
cherlich jedem Kinofilm über
die Highlands als Soundtrack
zur Ehre gereichen.
Nach vielen ereignisrei-

chen und unglaublichen Jah-
ren, sowie mehr als einer Mil-
lion begeisterter Konzertbe-
sucher feierten die Red Hot

Chilli Pipers 2017 ihr 15-jähri-
ges Jubiläum. DH

2Karten sind erhältlich an der
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, in Nienburg, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und 8 73
56, Fax (0 50 21) 87 5 83 56,
per E-Mail an theaterkasse@ni-
enburg.de sowie im Internet
unter www.theater.nienburg.de.
Die Theaterkasse hat montags,
dienstags und donnerstags von
9 bis 16 Uhr sowie mittwochs
und freitags von 9 bis 13 Uhr
geöffnet. Weitere Termine sind
möglich nach vorheriger telefo-
nischer Vereinbarung.

2www.theater.nienburg.de
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„Und das alles auf Englisch“
Klasse 11c erneut aktiv: An Nienburgs MDG entsteht eine europäische Jugendzeitschrift

NIENBURG.Die Klasse 11c des
Nienburger Marion-Dönhoff-
Gymnasiums nahm in diesem
Schuljahr unter der Leitung
ihrer Klassenlehrerin Simone
Volkhausen – zusammen mit
Klassen aus sieben weiteren
europäischen Ländern – an
einem englischsprachigen
Projekt im Rahmen des offizi-
ellen EU-Programmes „eT-
winning“ teil.
Als Simone Volkhausen die

Jugendlichen im vergange-
nen Oktober fragte, ob sie
Lust hätten, wieder ein eT-
winning-Projekt zu machen,
waren alle gleich begeistert,
hatten sie sich doch bereits in
der 7. und 8. Klasse zusam-
men mit Simone Volkhausen
an zwei englischsprachigen
Projekten mit Partnerschulen
in anderen europäischen Län-
dern beteiligt. Und das sei
eine „tolle Sache“ gewesen,
brachte es Monique auf den
Punkt.
„eTwinzine“ hieß das Pro-

jekt dieses Mal. Das Ziel war
es, zwei Online-Zeitschriften
zu gestalten, in denen über
die Lebenswelten der Teil-
nehmer berichtet werden
sollte. Und natürlich geschah
das ganze auf Englisch, denn
die insgesamt 305 Schülerin-
nen und Schüler kamen, au-
ßer aus der 11c des MDG, aus
Spanien, Frankreich, Italien,
Griechenland, Polen, der Uk-
raine und der Türkei.
Zu Projektbeginn stellten

sich alle Schülerinnen und
Schüler mit kurzen Texten
vor. Danach ging es auch
schon an die Erarbeitung der
Zeitschrift. Mithilfe einer On-
lineplattform wurden The-
men für die erste Ausgabe
der Zeitschrift präsentiert,
und im Anschluss daran
stimmten alle 305 Schülerin-
nen und Schüler darüber ab,
welche Themen in der Zeit-
schrift enthalten sein sollten.
Danach ging es in länderü-
bergreifenden Gruppen an

die Arbeit: Die Jugendlichen
recherchierten über bedeu-
tende Sportler der teilneh-
menden Länder, beschäftig-
ten sich mit Kunstwerken an
ihren Schulen, gestalteten
Memes, stellten Umfragen zu
den Freizeitgewohnheiten
und Fernsehvorlieben zusam-
men und führten diese an ih-
ren Schulen durch.
Die teilnehmenden Schüler

arbeiteten mit Elan und Freu-
de, so dass Ende Februar die
erste Ausgabe von „eTwinzi-
ne“ fertiggestellt werden
konnte.
Im März machten sich alle

dann direkt an die Arbeit für
die zweite Ausgabe ihrer eu-
ropäischen Jugendzeitschrift.
Um die Zusammenarbeit bes-
ser zu koordinieren und die
Themen abzustimmen, hielt
die 11c im April eine Video-
konferenz mit ihrer Partner-
klasse im spanischen Avilés
ab. Da die Schülerinnen und
Schüler selbst Spanisch ler-

nen, nutzten einige derMDG-
ler die Gelegenheit, sich mit
der spanischen Klasse auch
auf Spanisch zu unterhalten
und so die Sprachkenntnisse
zu testen und vielleicht auch
zu verbessern.
Zur Umsetzung der in der

Videokonferenz besproche-
nen Aspekte führte die 11c
nach den Osterferien zusam-
men mit Simone Volkhausen
einen Projekttag durch, an
dem sich alle voll auf das Ver-
fassen der Beiträge zur zwei-
ten Ausgabe von „eTwinzi-
ne“ konzentrierten. „Es ist
eine gute Alternative zum all-
täglichen Unterricht“, meinte
Clemens und widmete sich
dann wieder seinem Projekt-
thema „Music teenagers lis-
ten to“.
Außer umMusik sollte es in

der zweiten Ausgabe um un-
terschiedliche Aspekte der
Erde, den Einfluss der Mut-
tersprachen der Teilnehmer-
länder auf das Englische, um

Politik und um Essensge-
wohnheiten gehen. Außer-
dem gestalteten die Schüle-
rinnen und Schüler ein Über-
lebenswörterbuch in fünf
Sprachen.
Die Arbeit ist nun abge-

schlossen, und die zweite
Ausgabe von „eTwinzine“
wird gerade gelayoutet. „Ab-
schließend bleibt zu sagen,
dass die Schülerinnen und
Schüler der 11c sehr stolz da-
rauf sind, dass sie als einzige
Klasse Deutschlands an die-
sem außergewöhnlichen eu-
ropäischen eTwinning-Pro-
jekt teilgenommen haben.
Alle hatten viel Spaß bei der
Zusammenarbeit mit den sie-
ben europäischen Partner-
klassen sowie beim Recher-
chieren und Verfassen der
Zeitungsartikel und hoffen
nun darauf, mit dem begehr-
ten eTwinning-Qualitätssie-
gel ausgezeichnet zu wer-
den“, so Mike Kari und Oskar
Peimann aus der 11c. DH

Für das jüngste Projekt hat die 11 c um Simone Volkhausen mit Schülerinnen und Schülern aus Spanien, Frankreich, Italien, Griechenland, Polen, der Ukraine und der Türkei
zusammengearbeitet. FOTO: MDG NIENBURG

Krebs: Projekttag,
Spendenlauf

und Typisierung
NIENBURG. Durch einen Ver-
lust im Kollegium Anfang des
Jahres 2018 kam am Nien-
burger Marion-Dönhoff-
Gymnasium (MDG) der
Wunsch auf, soziales Engage-
ment mit der Thematik Krebs
zu verbinden. So soll am kom-
menden Freitag, 28. Juni,
ganztägig ein Projekttag rund
um das Thema Krebs stattfin-
den.
Die Jahrgänge 5 und 6 be-

fassen sich mit Präventions-
maßnahmen, wie gesunder
Ernährung oder Sonnen-
schutz. Die Jahrgänge 7 bis 9
durchlaufen Stationen zum
Thema Krebs, die von Schüle-
rinnen und Schülern des 10.
Jahrgangs betreut werden.
Die Oberstufenschüler arbei-
ten selbstständig an eigens
gewählten Projekten oder
nutzen Exkursionen, um sich
der Thematik zu nähern.
Begleitet wird der Tag

durch eine Wanderausstel-
lung im Forum des MDG, die
morgen um 9.30 Uhr feierlich
eröffnet werden soll. Gäste
sind herzlich eingeladen.
Am Dienstag, dem 2. Juli,

soll dann ein großer Spenden-
lauf um den Stadtgraben
stattfinden. Alle Schüler su-
chen sich Sponsoren, die ihre
Laufleistungen finanziell ent-
lohnen. Die Spenden sollen
gedrittelt je an die Deutsche
Stammzellenspenderdatei
(DSD), die Kinderkrebs-Hilfs-
station in Hannover und das
MDG gehen.
Die DSD gGmbH wird am

2. Juli auch mit einem Stand
vor Ort in Nienburg sein, so
dass man sich ab 17 Jahren
kostenfrei typisieren lassen
kann – hierzu möchte das
MDG alle Nienburger ganz
herzlich einladen.
Die Deutsche Stammzell-

spenderdatei ist mit 150 000
registrierten Spenderinnen
und Spendern eine der größ-
ten der 26 Stammzell-Dateien
in Deutschland. DH
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Pellkartoffel-Essen: Nienburg feiert ...

Show-Time in den Straßen und Gassen
MUSIC-WALK-ACT
Jazz mit TUBA LIBRE
Schlager • Party mit MODERN WALKING

Show-Time in der Langen Straße
DISCO AREA
… all what you need!

24.00 Uhr
Zapfenstreichsignal vom Rathausturm

Samstag: 29. JUNI 2019 ab 17 UHR • IN DER ALTSTADT RUND UM DAS RATHAUS

17.00 Uhr
Andacht zum Scheibenschießen
in der Stadtkirche St. Martin

ab 18.00 Uhr
Pellkartoffel + Matjes - Essen
in der Langen Straße und auf dem
Marktplatz

Klingendes Spiel in der Altstadt
mit Spielmanns- und Fanfarenzügen
aus Nienburg und umzu!

Show-Time auf der Großbühne
am Kirchplatz

NIGHT-LIGHTS Showband
... let the music play!
70er · Rock, Pop · 80er · Soul
RnB · 90er · Charts
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/ Sparkasse
NienburgIhr Partner für den individuellen Innenausbau

Volksbank eG
Nienburg - Steyerberg - Stolzenau/Uchte - Wunstorf

aks-Schlüssel-Zentrale
Andreas Kalusche

• Krankenfahrten
• Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

• Rollstuhlfahrten
• Großraumfahrzeuge bis 8 Personen

w w w . k o e s t e r - n i e n b u r g . d e



„Welcher Hund passt zu mir?“
Vielfältiges Programm bei der „Hund & Co.“ in Hannover / HamS-Leser können 5 x 2 Karten gewinnen

HANNOVER. Die „Hund &
Co.“ besticht auch in diesem
Jahr mit einem außerge-
wöhnlichen Angebot an al-
lem, was man für ein erfülltes
Hundeleben braucht, sowie
durch ein vielfältiges Show-,
Informations- und Unterhal-
tungsprogramm unter der Fe-
derführung des VDH (Ver-
band für das Deutsche Hun-
dewesen).
Angesprochen werden

nicht nur Hundebesitzer, son-
dern auch diejenigen, die sich
mit dem Gedanken tragen,
einen Hund anzuschaffen.
Denn: So eine Anschaffung
will gut überlegt sein. Nicht
jeder Hund passt zu jeder Si-
tuation, unterschiedliche Ras-
sen haben unterschiedliche
Bedürfnisse. Der VDH infor-
miert unter dem Motto „Wel-
cher Hund passt zu mir?“
über die verschiedenen Ei-
genschaften, Vorzüge und
Nachteile der verschiedenen
Rassen und gibt wertvolle
Tipps bezüglich Haltung, Er-
nährung und Pflege.
Die Besucher haben darü-

ber hinaus die Gelegenheit,
sich in der VDH Annual Tro-
phy Show & Internationale
Ausstellung beinahe 5000
Hunde aus rund 200 Rassen
direkt vor Ort anzusehen und
mit den Besitzern über die je-
weiligen Charaktereigen-
schaften zu sprechen. Die
Hunde werden außerdem in
zahlreichen Vorführringen
präsentiert und von einer
hochkarätig besetzten Jury
begutachtet und prämiert.
Zum Unterhaltungs- und

Mitmachprogramm gehören
auch der große Dog-Diving-
Contest, bei dem es darum
geht, dass die Hunde mög-
lichst weit und spektakulär in
ein großes Schwimmbecken

springen, außerdem Hundes-
port, ein Agility-Turnier, Fris-
bee-Shows mit Sabine Wolf,
Rettungshunde-Vorführun-
gen und vieles mehr.
Zu den Show-Highlights

gehören weiterhin auch die
Auftritte des tierisch-witzigen
Varieté-Stars Leonid Beljakov
und seiner vierbeinigen
Freunde, die durch großen
Charme, etliche Überra-
schungs-Momente, extrava-
gante Komik und vor allem
durch viel Gefühl überzeu-
gen.

Als Verkaufsmesse bietet
die „Hund & Co.“ den Besu-
chern eine Vielzahl von nütz-
lichen Produkten – unter an-
derem findet man Ergän-
zungsfuttermittel, Halsbän-
der und Leinen, Ultraschall-
zahnbürsten für den Hund,
Hundespielzeug, Transport-
boxen, Pflegeprodukte, Kau-
artikel, Signalbänder und vie-
les mehr.
Zum zweiten Mal wird es

auf der diesjährigen „Hund &
Co.“ den Sonderbereich
„Hund & Co. kreativ“ geben.

Hier gibt es für die Besucher
bei rund 20Ausstellern selbst-
gestaltete und kreative Ideen
für all diejenigen, die für ih-
ren Hund oder für sich ein in-
dividuelles Unikat kaufen
möchten. Unter anderem gibt
es selbstgebackene Hunde-
kekse, handgearbeitete Le-
derleinen und Halsbänder,
Hundeschmuck, Hundekis-
sen im Patchworkdesign und
vieles mehr.

2Die „Hund & Co.“ findet am
6. und 7. Juli jeweils von 10 bis

18 Uhr auf dem Messegelände
in Hannover statt. Erwachsene
zahlen an der Messekasse 12,50
Euro, im Ticket-Shop kosten die
Tickets 10,50 Euro.

2Die Leserinnen und Leser
der HARKE am Sonntag kön-
nen mit etwas Glück 5 x 2 Kar-
ten für die „Hund & Co.“ gewin-
nen. Wer an der Verlosung teil-
nehmen möchte, geht heute
oder morgen bitte auf die Seite
www.dieharke.de/gewinnspie-
le. Das Stichwort lautet: Hund
& Co.

Die „Hund & Co.“ am 6. und 7. Juli in Hannover bietet ein vielfältiges Programm. FOTO: FACHAUSSTELLUNGEN HECKMANN

Dank an Geld- und Zeitstifter
Bürgerstiftung im Landkreis Nienburg erhält Deutschen Stifterpreis

MANNHEIM. Mit der höchsten
Auszeichnung im Stiftungs-
wesen ehrt der Bundesver-
band Deutscher Stiftungen in
diesem Jahr erstmalig rund
30 000 Stiftende der 400 Bür-
gerstiftungen in Deutschland.
Beim Deutschen Stiftungs-

Tag in Mannheim nahm der
Vorstandsvorsitzende Frank
Lehmeier, stellvertretend für
alle Stifterinnen und Stifter
der Bürgerstiftung im Land-
kreis Nienburg, den Deut-
schen Stifterpreis 2019 in
Form einer Urkunde entge-
gen. In Bürgerstiftungen en-
gagieren sich Menschen mit
Geld, Zeit und Ideen für das
Gemeinwohl in ihrer Region.
„Im Landkreis Nienburg wer-
den wir von über 200 Geld-
beziehungsweise Zeitstifte-
rinnen und –stiftern unter-
stützt. Dadurch ist es uns
möglich, Projekte in den Be-

reichen Jugend, Bildung, Se-
nioren, Kultur, Umwelt und
Völkerverständigung in der
Region zu fördern“, freut sich
Lehmeier.
Vor über 20 Jahren wurden

die ersten Bürgerstiftungen in
Deutschland gegründet. Mitt-
lerweile gibt es deutschland-
weit rund 400 dieser Stiftun-
gen, in denen sich rund
30 000 Menschen engagie-
ren. Jährlich kommen dabei
insgesamt etwa 1,85 Millio-
nen Stunden für die Gemein-
schaft zusammen. Alle Bür-
gerstiftungen Deutschlands
zusammen haben ein Ge-
samtvermögen von knapp
über 360 Millionen Euro
(Stand 2017).
Das Bündnis für Bürgerstif-

tungen in Deutschland ver-
tritt die Interessen der Stif-
tungen von Bürgern für Bür-
ger. Was eine Bürgerstiftung

formal ausmacht, definieren
die „10 Merkmale einer Bür-
gerstiftung“. Insbesondere
die Unabhängigkeit der Bür-
gerstiftungen von Politik,
Wirtschaft oder Religion, die
lokale Ausrichtung sowie die
Vielfalt der Zwecke und die
Diversität der Stifterinnen
und Stifter spielen eine wich-
tige Rolle. DH

Die Übergabe der Urkunde erfolgte durch Baden-Württembergs Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann.

IN KÜRZE

Kinder-
Betreuung
Thema in
Steimbke

STEIMBKE. Die Vereinbarkeit
von Kindern und Beruf ist
auch in ländlichen Regionen
ein wichtiges Thema gewor-
den. Auch in der Samtge-
meinde Steimbke ist der
Mehrgenerationenhaushalt
ein Auslaufmodell. Die ge-
fühlt sehr positive Entwick-
lung der Geburtenzahlen
wirft aber Fragen auf.
Wie ist in Steimbke die ge-

genwärtige Situation bei
Krippe, Kita, Tagespflege,
Hort und Schule? Nach wel-
chen Kriterien und in wel-
chem Verfahren werden die
vorhandenen Betreuungs-
plätze vergeben? Nach wel-
chen pädagogischen Konzep-
ten wird gearbeitet? Wie ver-
hält es sich mit Betreuungs-
zeiten und Mahlzeiten, und
was müssen Eltern dafür be-
zahlen? Wie sind die rechtli-
chen Rahmenbedingungen
für die Kinderbetreuung?
Welchen Betreuungsan-
spruch haben Eltern und an
wen kann man sich wenden,
wenn es Fragen gibt?
Sind die vorhandenen Ein-

richtungen und das Personal
ausreichend, oder gibt es
Handlungsbedarf, wenn z.B.
in Zukunft neue Bau- und
Gewerbegebiete ausgewie-
sen werden?
Diese und weitere Fragen

möchten die Steimbker GRÜ-
NEN in einem öffentlichen
Informationsgespräch mit
Samtgemeindebürgermeister
Hallmann, Vertretern der Ge-
meindeverwaltung und des
Landkreises sowie allen inte-
ressierten Gästen am morgi-
gen Montag, 24, Juni, um
19.30 Uhr im Gasthaus „Zur
Post“, Stöckser Straße 4, in
Steimbke diskutieren. DH

Verpackungen
abgeben

SCHWERINGEN. Verpackun-
gen von Pflanzenschutzmit-
teln, Spritzenreinigern und
Flüssigdüngern werden jetzt
wieder gebührenfrei bei der
Agravis RaiffeisenAGSchwe-
ringen zurückgenommen.
Die Sammelstelle, Industrie-
straße 6 (Telefon 0 42 57/
71 40), beim Pflanzenschutz-
Zentrallager ist vom 25. bis
27. Juni von 7.30 bis 12 Uhr
und von 13 bis 16.30 Uhr ge-
öffnet.
Angenommen werden

Pflanzenschutz-Kanister aus
Kunststoff und Metall sowie
Faltschachteln, Papier- und
Kunststoffsäcke. Die Verpa-
ckungen müssen restlos ent-
leert, gespült, trocken und
mit dem Pamira-Logo verse-
hen sein. Die Verschlüsse
sind getrennt abzugeben. Be-
hälter über 50 Liter müssen
durchtrennt sein. Die Sauber-
keit der Verpackungen wird
bei der Annahme kontrolliert.

IN KÜRZE

Sommerfest in der
Kita SpuK-Schloss
LEESE. Am Sonnabend, 29.
Juni, feiert die Kita SpuK-
Schloss in Leese ein Som-
merfest, zu dem alle Kinder,
Eltern, Ehemalige und Inter-
essierte eingeladen sind. Die
Krippe der Einrichtung wird
in diesem Jahr zehn Jahre
alt. Dieses Ereignis soll ab 15
Uhr mit vielen tollen Ange-
boten und einem netten Mit-
einander rund um das Ge-
lände gefeiert werden. DH

Enkeltrick Thema in
Leese
LEESE. Am kommenden
Donnerstag, 27. Juni, findet
im Sport- und Kulturzentrum
Leese um 14:30 Uhr ein Vor-
trag der Polizei zum Thema
„Enkeltrick und falsche Poli-
zisten“ statt. Alle Interessier-
ten sind willkommen. DH

Begegnungscafé
in Husum

HUSUM. Das BegegnungsCa-
fé im Husumer Gemeinde-
haus öffnet wieder am Don-
nerstag, 27. Juni, um 15 Uhr.
Bei Kaffee, Tee und Butterku-
chen können alle einen „be-
weglichen“ Nachmittag ver-
bringen. Uschi Brinkmann
aus Steimbke stellt „Gymnas-
tik im Sitzen“ vor. Zur besse-
ren Planung bitten die Orga-
nisatorinnen um Anmeldung
bei Uschi Brodowski unter
Telefon 05027-346. DH
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Gültig von So., 23.6.19
bis Mo., 1.7.19

AIDA Pauschal-Angebote

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

Mediterrane Schätze 1 mit AIDAnova
7 Nächte ab/bisMallorca
August bis Oktober 2019
Inkl. Flug und 50€Bordguthaben p. P. ab€799
Von Hamburg nach Mallorca 3 mit AIDAmar
13 Nächte ab dem23.11.2019
Inkl. Flug und 100€Bordguthaben p. P. ab€849

Orient ab Dubai mit AIDAprima
7 Nächte ab/bis Dubai
November 2019 bis Februar 2020
Inkl. Flug und 50€Bordguthaben p. P. ab€949
*AIDAVARIOPreis proPerson bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertesKontingent
**AIDAVARIOPreis proPerson bei 2er-Belegung (Innenkabine), inkl. An- undAbreisepaket, limitiertesKontingent
***DasBordguthabengilt proKabine bei Belegungmit zwei Erwachsenen im 1. und 2. Bett, ist nicht übertragbar
und nichtmit anderenAIDAAktionen kombinierbar. Eswird nur aufNeubuchungen zumAIDAPREMIUModer
AIDAVARIOTarif imBuchungszeitraum 11.10.2018-29.10.2018 für die ausgeschriebenenReisen gewährt.
**** LimitiertesKontingent
Es gelten dieAllgemeinenReisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellenAIDAKatalogs „März 2019 bisApril 2020“.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.
AIDACruises • GermanBranchof CostaCrociere S.p.A. • AmStrande3d • 18055Rostock



Alte Handys für die Havel
Mit Unterstützung von BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN Ortsver-
band Marklohe und Rewe gibt
es nun auch eine Handy-Sam-
melbox im Rewe-Markt in Mark-
lohe. Unter dem Motto „Alte
Handys für die Havel“ sammelt
der NABU bundesweit für eines
der größten Renaturierungs-
projekte Mitteleuropas seit Jah-
ren. Das durch die Sammlung
erworbene Geld soll verwendet

werden, um die Havel wieder in
einen lebendigen Fluss zu ver-
wandeln, in dem Altarme wie-
der angeschlossen, Uferbefes-
tigungen beseitigt sowie Ufer-
und Auenwald begründet wer-
den, um Pflanzen und Tieren
ihren ursprünglichen Lebens-
raum zurückzugeben. „Die Box
bietet reichlich Platz für alte
Handys, Smartphones oder Ta-
blets, samt Zubehör wie Netz-

teil, Ladekabel, Akku und Head-
set“, so Dr. Anja Thijsen vom
NABU. „Mit Ihrem zurückgege-
benen Altgerät sorgen Sie nicht
nur für mehr Ordnung zuhau-
se, sondern sorgen gleich dop-
pelt für mehr Umweltschutz.
Zum einen werden wertvol-
le Rohstoffe wiederverwertet,
und der NABU erhält vom Ko-
operationspartner 1,60 Euro für
jedes Althandy“, erklären Ger-
linde Vogel und Rita Schnitz-
ler von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜ-
NEN. FOTO: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Spaß für Hund und Halter
Am Pfingssamstag fand auf
dem Gelände der Gebrauchs-
hundegruppe Nienburg traditi-
onell das Spaßtunier für Hund
und Halter statt. Bei schönem
Wetter wagten sich 36 Teams
an den Start. Neben Sackhüp-
fen, Retten des Lieblingsspiel-
zeugs aus demWasserbad und

mehreren Tunneln stellte das
„Taucherflossen-Wettrennen“
für alle Teilnehmer und Zu-
schauer den lustigen Höhe-
punkt des Parcours dar. Es wur-
de viel gelacht und alle Teilneh-
mer und vor allem die Zuschau-
er hatten dabei ihren Spaß. Das
diese Parcoure nicht nur für

junge Hunde geeignet waren,
zeigte sich dann bei der Sie-
gerehrung. Den 1. Platz beleg-
te nämlich die erfahrene, ältere
Hundedame Frieda mit ihren elf
Jahren. Spaß hatten die kleinen
und die großen Hundefreun-
de auch beim Entenangeln. Für
das leibliche Wohl sorgten ein
Grillwagen mit leckerer Brat-
wurst und vegetarischen Alter-
nativen. GEBRAUCHSHUNDEGRUPPE

Vor der Verlegung der B 215:
Erst reden, dann planen

Straßenbaubehörde lädt für den 3. Juli zu Informationsveranstaltung ein

NIENBURG. Am Mittwoch,
dem 3. Juli, sind alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bür-
ger eingeladen, sich bei der
Auftaktveranstaltung zum
Dialog über die Verlegung
der B 215 zwischen Nienburg
und Rohrsen zu informieren
und mit den Planenden zu
diskutieren. Die Veranstal-
tung findet von 18 bis 20 Uhr
in der Sporthalle des TKWNi-
enburg san der Hannover-
schen Straße statt.
Erst reden, dann planen:

Die Niedersächsische Lan-
desbehörde geht bei der Stra-
ßenverlegung Nienburg –
Rohrsen andere Wege der

Planungskultur. Schon zu Be-
ginn der Planungen sollen
frühzeitig Stolpersteine er-
kannt und beseitigt werden,
die später zu langwierigen
Verzögerungen führen kön-
nen. Ziel ist, die neue Straße
von Nienburg nach Rohrsen
so schnell und so gut abge-
stimmt wie möglich zu planen
und zu bauen.
Neben grundlegenden In-

formationen zum Stand der
Planung und den weiteren
Planungsprozess wird die
Landesbehörde auch Infor-
mationen über einen mögli-
chen, frühzeitigen Dialog
vorstellen und lädt die Öf-

fentlichkeit herzlich ein, sich
intensiv an der Diskussion zu
beteiligen. Während der Ver-
anstaltung stehen die Fach-
leute der Landesbehörde für
die Teilnehmenden zu Ge-
sprächen zur Verfügung.
Die Landesbehörde wird

die Vorschläge zu Sachthe-
men aufnehmen und prüfen,
um diese in den weiteren Pla-
nungsprozess einzubeziehen.
Damit wird schon ganz am
Anfang sichergestellt, dass
der richtige Weg für einen
konstruktiven und effizienten
Arbeitsprozess eingeschla-
gen wird, heißt es in der Ein-
ladung zu der Veranstaltung.
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Programm
Samstag, 29. Juni

18.30 Uhr Proklamation des Kaisers und aller übrigenWürdenträger.
Anschließend gemeinsames Essenmit Ehefrauen bzw. Partnern und
unseren Gästen im Festzelt.

20.00 Uhr Zelt-Partymit DJTommy
aus Stedebergen.

Sonntag, 30. Juni
12.30 Uhr -
13.00 Uhr Antreten der Schützendamen und Schützen sowie aller Kinder, die am

Kinderkönigsschießen teilgenommen haben.

Abmarschmit der Marching-Band Sound of Sulingen.
zum Annageln der Königs- und Kinderkönigsscheibe.

ca. 15.00 Uhr Eintreffen des Schützenzuges auf dem Festzelt. Familiennachmittagmit
großemKuchen-Büfett undTanzmusik mit denWeserkrynern.

Schützenfest in Eystrup ANZEIGENSPEZIAL

Samstag, 29. Juni, und Sonntag, 30. Juni 2019

Eintritt frei!

Christian Schröter
Versicherungsbüro

Bahnhofstraße 45 · 27324 Eystrup
Tel. (0 42 54) 9 20 92 · Fax 9 20 94
Hauptstraße 23 · 27324 Hassel

Tel. (0 42 54) 8025811

Wir wünschen ein
gelungenes
Fest!

t
Linden Apotheke

Carolin Buberl

Bahnhofstr. 32 · Eystrup
Telefon 042 54 -83 60
Bahnhofst 32 · E trup

Jetzt kostenlos downloaden!

Sparen Sie Zeit durch
Vorbestellung per Foto,

Text- oder Spracheingabe.

www.callmyapo.de

Große Str. 54 · 27313 Dörverden
T

www.autoservice-aschsche.de

Große Str. 54 · 27313 Dörverden
Tel. 04234/92999 · Fax: 04234/ 2911

www.autoservice-aschsche.de
9

Ihre
Heißmangel
Ursula Koning

Eystrup · Bahnhofstr. 43
Telefon (04254) 2901

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag
von 8.30 – 11.00 Uhr
und 14.00 – 17.00 Uhr

Angebote vom
24.6. bis 29.6.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Schaschlik-
pfanne 1 kg € 7,99
Rinderbraten

1 kg € 8,99
Hausm. Leber-
wurst 100 g € –,65
Mortadella

100 g € –,79
Top-Preis Mittwoch, 26.6.2019

Mett½+½ kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)
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HESTERMANN
BEDACHUNGEN GmbH

Das komplette Dach aus einer Hand!

Mühlenstraße 10
27324 Eystrup

Telefon (04254) 8325
Fax (04254) 8320

www.hestermann-bedachungen.de
info@hestermann-bedachungen.de

"1<A2 ?>C/
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Mode in allen Größen!
Textildruck, Teamsport und Berufsbekleidungspsp

Klimatisierter Verkaufsraum!

TÜV-Abnahme und AU Abgas-
untersuchung für Diesel und Kat

KFZ-Reparaturwerkstatt
EBERHARD MEYER
27324 Eystrup · Hauptstraße · Tel. (0 42 54) 7 77

l KFZ-Reparatur aller Fabrikate

l Service l Autozubehör

Ellen und Fritz Niemeyer

Eystrup · Bahnhofstraße 25
Telefon (04254) 1272

JEDEN DONNERSTAG:
frische Haxen vom Grill

Salate
Schnitzelvariationen

Bratwurst und Hähnchen
vom Grill

Täglich wechselnder
Mittagstisch

Kaffee-Spezialitäten

Mo. – Sa. 11.30 – 22.00 Uhr
Sonntag 16.00 – 22.00 Uhr

FRISCH!
So wie es jeder gerne will!

Joachim Rohlfs
Telefon: 04254 /2666
Bahnhofstraße 61 · 27324 Eystrup
Joachim.rohlfs@concordia.de

Garten- u. Landschaftsbau
Rollrasen

27324 Hämelhausen
Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

Garte Landschaftsb
Rolf Erhorn

Das neue Königshaus (von links): Jugendkönigin Franziska Kordges, 1. Adjutant Maik Land,
Königspaar Maren und Carsten Eimke (Carsten, der Entschlossene), 2. Adjutantin Gaby

Grimmelmann und Kinderkönigin Emily Spöring. FOTOS: SCHÜTZENVEREIN EYSTRUP

Kräftig gefeiert wird am Abend bei der Zelt-Party.

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de



am 29. Juni im Restaurant Olympia in Rehburg • Live-Musik

Griechische Nacht ANZEIGENSPEZIAL

Restaurant „Olympia“ bietet seit 20 Jahren landestypische Spezialitäten
REHBURG. Seit 20 Jahren laden Marga-
rita Dima und ihr Mann Fotios Kontos
sowie mittlerweile auch ihr Sohn Vassili
und das Team ins Restaurant„Olympia“
in Rehburg ihre Gäste zu griechischen
Spezialitäten ein.
Am 1. Januar 1999 war es ganz genau,
als sie das Restaurant übernommen
haben. „Wir haben seitdem vieles ge-
ändert, vom kulinarischen Angebot bis
zu den Räumen“, sagt Margarita Dima.
Doch treu geblieben sind sie der

griechischen Gastfreundschaft

und Küche. In den vergangenen zwei
Jahrzehnten haben die Eigentümer das
Restaurant nicht nur räumlich wachsen
lassen, sondernauch immerwiedermo-
dernisiert. Zuletzt bekam die Gaststube
eine frische Optik. Undweil mehr Gäste
auch mehr Parkmöglichkeiten benöti-
gen, haben Margarita Dima und Fotios
Kontos auch diesen Bereich erweitert.
Ob zum Mittagstisch, zum Essen nach
Feierabend, am Wochenende oder zur
Familienfeier – insgesamt stehen rund
110 Plätze plus Biergarten zur Verfü-

gung. 50 Gäste finden Platz im Saal für
Veranstaltungen wie Hochzeiten, Ge-
burtstage, Trauerfeiern u.v.m.
„Wir danken unseren Gästen, Freunden
und Bekannten für die lange Treue und
wünschen uns, dass das in der Zukunft
so bleibt“, sagt Margarita Dima. Zu-
sätzlich wird das 20-jährige Jubiläum
gefeiert. Hierfür nimmt das Restaurant
Olympia Spenden zu Gunsten örtlicher
Einrichtungen und Institutionen wie
dem Kinderheim „Güldene Sonne“, der
Feuerwehr und demASB entgegen. nis

Zwei Jahrzehnte griechische
Gastfreundschaft

Griechische Nacht

Die Gaststube wurde als letztes
modernisiert. FOTO: SCHMIDETZKI

Der Biergarten steht bei den
sommerlichen Temperaturen gerade

hoch im Kurs. FOTO: HAGEBÖLLING

Traditionell feiern wir am

29. Juni unsere Griechische
Nacht mit Live-Musik.

Es erwarten Sie leckere Menüs
mit griechischen Weinen in einem

besonderen Ambiente.

Wir freuen uns auf Sie
Ihr Olympia-Team

Heidtorstr. 47 · 31547 Rehburg
Tel. 0 50 37/18 13

www.olympia-rehburg.de

hburg

Das Restaurant

Olympia
in Rehburg
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uunnddd 111777..333000 –– 222333..000000 UUUhhhrr
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DAS BESTE VON HEUTE !

Telefon : 05037 / 931 – 0
www.kuehnmassivbau.de

SEIT 1976
DAS ARCHITEKTENHAUS

IDEEN FÜR WÄRME

31547 Rehburg-Loccum

Tel. 05037/26 69

Fax 05037/18 66

gu e n te r. t e ss n e r @ t - o n l in e . d e

Teßner

Inhaberin: Sonja Blöthe e.Kfr.

Wir gratulieren zum 20-jährigen Bestehen!

WWiirr
ggrraattuulliieerreenn

zzuu
2200 JJaahhrreenn!!

Heidtorstraße 34-36 · 31547 Rehburg-Loccum
Telefon: +49 50 37-9 62-0 · Fax: +49 50 37-36 43

Wir gratulieren herzlich zum

20-jährigen Bestehen und wünschen

eine schöne „Griechische Nacht!“

Ein weiterer Blick auf die Gaaaststube.
FOTO: SCCCHMIDETZKI

Am Mußriedegraben 8
31582 Nienburg

Z (05021) 9197-0
www.lachnitt-bau-keramik.de

bau + keramik

Herzlichen
Glückwunsch!

Fliesen · Natursteine · Verlegung · Baugeschäft

Die „griechische Nacht“ ist fester Bestandteil im Ver-
anstaltungskalender. Am Samstag, 29. Juni, gibt es im
„Olympia“ die nächsteAusgabemit einem„All Inclusive“-
Angebot und Live-Musik. Für 55 Euro bekommen Gäste
Vorspeise, Hauptgericht und Dessert sowie Bier, Wein,
alkoholfreie Getränke, Ouzo und Cocktails. Ab 17.30 Uhr
ist ganz regulär geöffnet. Als besondere Attraktion wird
es Lamm am Spieß geben, kündigt Margarita Dima an.
Außerdemwird im Außenbereich ein Bierwagen stehen,
an dem nicht nur Gäste mit Reservierung etwas be-
kommen, sondern auch Kurzentschlossene herzlich
willkommen sind. Noch sind Reservierungen unter

Telefon (05037) 1813möglich. nis Leckeres Essen und kühle Getränke am festlich gedeckten Tisch.
Das „Olympia“ bietet Platz für insgesamt 110 Personen. FOTO: HAGEBÖLLING
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* ALLES ABHOLPREISE, ZWISCHENVERKAUF VORBEHALTEN,

NICHT MIT ANDEREN AKTIONEN KOMBINIERBAR,

LIEFERUNG GEGEN GERINGEN MEHRPREIS
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Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

POLSTER-TAUSCH-
PRÄMIE

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke,
Werbe- & Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei den Pros-
pekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

Für alle Neubestellungen gilt weiterhin:Für alle Neubestellungen gilt weiterhin:

NUR FÜR KURZE ZEIT, WEG IST WEG!

1998 €
in hochwertigem Leder

2498 €
echt Leder mit Funktion

2498 €
mit Relaxfunktion

1898 €
Ecke mit Sitzvorzug



” Ich habe ein einfaches
Rezept, um fit zu bleiben:
Ich laufe jeden Tag Amok.
Hildegard Knef, Schauspielerin

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Die Irrtümer
des Sports
QMensch, gestern richtig
knackig und effektiv
trainiert, ich merk‘s heute
am Muskelkater. Hatte extra
ein paar Vitaminpillen
eingeworfen, um die
Leistung zu steigern, hab die
Beine vorher mit einer
Wärmesalbe eingeschmiert,
quasi als proaktives Auf-
wärmprogramm. Anschlie-
ßend richtig ausdauernd
gepowert, schließlich
beginnt die Fettverbrennung
ja erst nach 30 Minuten.
Schön geschwitzt, ist ja
bekanntlich ein Zeichen
besonderer Sportlichkeit.
Dann noch ein wenig
Problemzonentraining
(Bauch, Beine, Po), um das
Fett dort abzubauen, wo
ich‘s nicht haben will.
Wer sich halbwegs mit

Sport und seinen Auswirkun-
gen auseinandersetzt, dürfte
schnell gemerkt haben: Auf
den vorhergehenden 22 Zei-
len hat der Herr Schwiersch
so ziemlich alles falsch ge-
macht, was man falsch ma-
chen kann. Und dennoch fin-
den sich vergleichbare Fälle
und Sichtweisen nach wie
vor in der Realität. Gestatten
Sie, dass ich Sie über einige
Irrtümer aus der Welt des
Sports aufkläre.
Muskelkater ist ein Zeichen
intensiven Trainings: Falsch,
erfolgreiches Training hat
nichts mit Muskelkater zu
tun. Er zeigt, dass ich mich
überfordert habe. Der
Schmerz entsteht durch zu in-
tensive Belastung, bei der es
zu kleinsten Verletzungen
der Muskulatur kommt.
Vitaminpillen steigern die
Leistung: Nope, die Einnah-
me von Vitaminen bringt kei-
nerlei zusätzliche Kraft- oder
Ausdauerleistung. Nur bei ei-
nem echten Vitaminmangel
kommt es zu einer Verbesse-
rung.
Wärmesalben ersetzen das
Aufwärmen: Auch Quatsch,
durch Wärmesalben wird die
Durchblutung fast nur an der
Oberfläche gesteigert, das
Wärmegefühl täuscht eine
bessere Leistungsbereitschaft
nur vor. DieMuskulatur selbst
muss aktiv aufgewärmt wer-
den.
Die Fettverbrennung be-
ginnt erst nach 30 Minuten:
Nein, bereits in Ruhe ver-
brennt der Körper Fett. Die
Energiebereitstellung ist also
von Anfang an gegeben, ist
aber je nach Intensität des
Sports unterschiedlich hoch.
Viel Schweiß = Top-Sport-
ler: Ein Trugschluss, jeder
schwitzt unterschiedlich stark
und schnell, besonders über-
gewichtige Personen transpi-
rieren leichter. Außerdem
hängt Schwitzen vor allem
von der Intensität des Sports
ab.
Gezielt Bauchspeck abbau-
en: Wäre schön, aber auf wel-
che Fettdepots der Körper zu-
greift, entscheidet er selbst.
Der Mensch bestimmt nur,
welche Muskeln er trainiert.
„Sport ist Mord“ dürfte ab-

schließend der größte Irrtum
von allen sein. Gezieltes Trai-
ning hält fit und senkt das
Risiko, an vermeidbaren
Krankheiten zu sterben, um
35 Prozent. Also: Lassen Sie
uns schwitzen!

Kinderspaß auf dem Nienburger Kirchplatz
Go-Sports Day: Der Kreisportbund Nienburg lockt zusammen mit dem Landessportbund in die Innenstadt

NIENBURG. Über fünf Stun-
den herrschte gestern ein
buntes Treiben rund um den
Nienburger Kirchplatz. Der
Kreissportbund Nienburg
hatte in Zusammenarbeit mit
dem Landesportbund und ei-
ner Krankenkasse zum Go-
Sports Day in die Innenstadt
geladen. Fast pünktlich um
11 Uhr eröffnete KSB-Chef
Klaus Wesemann bei herrli-
chemSonnenschein die sport-
liche Veranstaltung zusam-
men mit der Nienburger KSB-
Sportreferentin Theresa
Gand.
Ziel war es, möglichst viele

Kinder und Jugendliche für
Bewegung zu be-
geistern. Dazu wur-
de der Kirchplatz
von 11 bis 16 Uhr in
eine riesige Fun-
und Trendsporter-
lebniswelt mit tollen
Angeboten, unter
anderem von vielen
Sportvereinen wie
zum Bespiel dem
ASC Nienburg, ver-
wandelt. Die Kids
durften sich unter
anderem beim Kis-
tenklettern austo-
ben, konnten Kanu-
fahren oder Stand-
up-Paddling im gro-
ßen Wasserbecken
ausprobieren. Geschicklich-
keit war beim Fußballgolf
vom ASC gefragt oder beim
Lichtpunktschießen. Sport-
lich wurde es auch beim
Streetbasketball, Aerotrim

oder beim Inliner- und
Waveboard-Parcours.
Theresa Gand und Klaus

Wesemann, die sich auch zu-
sammen beim Kanufahren
ausprobierten, hatten sicht-

lich Spaß an der Veranstal-
tung. „Uns ging es vor allem

um die Kinder und Jugendli-
chen. Alle Sportarten kamen
sehr gut an und es war immer
reichlich Betrieb an den ein-
zelnen Stationen“, sagten
beide unisono. hn

Oben: Die sieben-
jährige Ella Dyck
aus Minden ver-
sucht sich beim
Kistenstapeln.

Links: KSB-Ge-
schäftsführer
Thorsten Hoffmei-
er (links) pack-
te beim Aerotrim
mit an.

Oben: Wasserspiele im Schat-
ten der Martinskirche – Bjarne
Kramp beim Stand-up-Padd-
ling.

Links: Der MTV Nienburg hatte
einen Parcours für Inliner- und
Waveboard-Fahrer aufgebaut.
packte auch mit an.

Damen-Domäne Reitsport?
Nienburger Reiterfest: Südafrikanerin Alexa Stais gewinnt das S*-Springen / Heute Abschluss mit Top-Prüfungen

VON STEFAN SCHWIERSCH

NIENBURG. Entwickelt sich
der Reitsport zur Damen-Do-
mäne? Diesen Schluss ließen
zumindest die Kreismeister-
schaften vor einer Woche in
Schamerloh zu. Unter den 39
Reitenden, die in zehn Diszip-
linen mit Gold, Silber oder
Bronze geschmückt wurden,
befand sich mit dem Kreuz-
kruger Thies Sander – er ge-
wann den Titel bei den Jun-
gen Springreitern – ein einzi-
ger Herr.
Gestern beim S*-Springen

im Rahmen des Nienburger
Reiterfestes war die Quote
zwischen Männlein und
Weiblein tendenziell ausge-
glichen, dafür besetzten al-
lein die Damen das Podest: Es
siegte die flinke Südafrikane-
rin Alexa Stais vom RRV
Schwarme auf Qualle, wäh-
rend Imke Harms (TG Pog-
genhagen) auf Gatsby und
Simbayo nach zwei fehlerfrei-
en und zeitlich fast identi-
schen Ritten (16 Hundertstel
Unterschied) die Plätze zwei
und drei belegte. Am heuti-
gen Sonntag können die Her-
ren der Schöpfung die Kräfte-
verhältnisse wieder zurecht-
rücken: Um 16 Uhr beginnt
der Höhepunkt des 31. Rei-
terfestes, das S**-Springen
mit Siegerrunde. Nur: Auch
hier gehört Alexa Stais, die
Titelverteidigerin, zu den
ganz heißen Anwärterinnen
auf die üppigste Prämie.
„Den Namen sollte man

sich merken“, titelte DIE
HARKE vor einem Jahr. Die
Südafrikanerin Alexa Stais
lebt seit vier Jahren in
Deutschland, begann als
Praktikantin im Stall des Mor-
sumers Hilmar Meyer, arbei-
tet dort heute als Bereiterin,

gewann 2018 – unter ande-
rem – den „Großen Preis“
beim Turnier des RSV Alphei-
de-Nienburg und setzte gera-
de erst in Mannheim ein wei-
teres Ausrufezeichen. Das
dortige Maimarkt-Turnier ist

der neue Sichtungsort für die
Bewerber für die Young Ri-
ders Academy, dem europa-
weiten Förderprogramm für
Nachwuchsspringreiter. Stais
sicherte sich den Sieg, und
nun gehört sie aller Voraus-

sicht nach zu den von einer
Jury auszuwählenden Talen-
ten, die mehrere Monate in
einigen der berühmtesten
Springställe der Welt hospi-
tieren dürfen. Neben der För-
derung der reiterlichen Ent-

wicklung erhalten die Auser-
wählten Einblicke in das Ma-
nagement von Pferden im
Spitzensport und in das Füh-
ren eines Turnierstalls.
Zurück nach Nienburg: Die

Lokalmatadoren konnten im
Kampf um die vorderen Plät-
ze im S*-Springen nicht mit-
mischen, Marc Striewe auf
Emil (fehlerlos Zehnter) und
Carsten Biermann auf Cypri-
na (ein Abwurf, Zwölfter)
vom benachbarten RFV Ni-
enburg ritten zumindest in
die Platzierung.Ihre gute
Verfassung bestätigte der-
weil Lena Brümmer vom aus-
richtenden RSV Alpheide:
Die Amazone verzeichnete
am Freitag ihre erste S*-Plat-
zierung und legte gestern mit
dem Sieg in der A*-Dressur
auf Dinzeo nach.
Der heutige Schlusstag des

Reiterfestes hat ab 8 Uhr viel
zu bieten. Vorneweg fraglos
das S**-Springen mit Sieger-
runde um 16 Uhr, höchste
Qualität verspricht auch die
S**-Dressur ab 13.30 Uhr. Sa-
scha Böhnke vom RFV Nien-
burg scheint gewappnet, er
gewann bereits die beiden
M**-Dressuren am Reiter-
weg.

Experten sind
sich sicher: Die
Südafrikanerin
Alexa Stais, die
gestern das S*-
Springen beim
Nienburger Rei-
terfest gewann,
wird eines Tages
bei den Olympi-
schen Spielen an-
treten.

Kleines Bild:
Marc Striewe
vom Nachbarver-
ein RFV Nienburg
war in dieser Prü-
fung als Zehnter
bester Lokalma-
tador.
FOTOS: SCHWIERSCH (2)
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Schützenkönige
mit Chargierten.

FOTOS: SC BÜCKEN

Schützenfest Bücken 27. bis 30. Juni 2019 ANZEIGENSPEZIAL

Highlights:
! Großer Zapfenstreich ! Zeltparty ! buntes Kinderfestprogramm ! Königsball Königsball

Schützencorps Bücken von 1858 e.V. lädt ein
Donnerstag, 27. Juni
19.30 Uhr Antreten der Schützen auf dem altenMarktplatz (im Straßenanzug

mit Gewehr bzw. Degen, Eichenlaub, salopper Kopfbedeckung und
Rose am Revers) zum Ausmarsch durch Bücken. Anschließend Kom-
mers auf dem Festzelt

Ca. Mitternacht Großer Zapfenstreich auf dem Kirchvorplatz

Freitag, 28. Juni
08.00 Uhr Antreten der Schützen auf demMarktplatz im großen Festanzug

(Zylinder, Gewehr bzw. Degen, Schärpe, Eichenlaub und frischer roter
Rose!) zum Ausmarsch und Königsschießen

21.00 Uhr Zeltparty auf den Festzelten amHestern
mit demDJ vomMusikteam

Samstag, 29. Juni
14.00 Uhr Antreten der Kinderschützen auf demMarktplatz vor dem

Gemeindehaus
Ausmarsch zum Festplatz im Hestern – Kinderschützenfest –
Preisverleihung an die erfolgreichen Kinderschützenmit buntem
Programm
Kaffeetafel

20.30 Uhr Warm-Up: Die neueMajestät gibt einen aus.
21.00 Uhr Königsball für allemit der Liveband„Bahamas“

Sonntag, 30. Juni
14.00 Uhr Antreten der Schützen (im großen Festanzug) auf demMarktplatz

Ausmarsch durch Bücken zum Festplatz
Auf dem Festzelt angekommen, sorgt der Musikzug der Freiwilligen
Feuerwehr Bruchhausen-Vilsen für musikalische Unterhaltung

17.30 Uhr Pellkartoffel- undMatjesessen sowie Festball mit DJ Toddy

Wir wünschen allen Schützen „Gut Schuss“

HAUS DERBEGEGNUNG
TAGESPFLEGE

AMBULANTER
PFLEGEDIENST

E-Mail: kontakt@hdb-bücken.de

04251- 98 34 896
Fax: 04251- 98 34 898 www.hdb-bücken.de

...so liebevoll
kann Pflege sein!

Blankenseestr. 1
27333 Bücken

Jetzt auch Glas
fasertechnik

Sie benötigen keine überregionalen Firmen mehr, wenn es um
Lichtwellenleiter (LWL) geht. Wir machen das für Sie - mit modernster

Spleißtechnik und anerkanntem Qualitätsnachweis.

KOMPLETTLÖSUNGEN REGIONAL AUS EINER HAND

Automatisierung GmbH

Hoyaer Straße 8 ! 27333 Bücken ! Tel. 04251 / 67 13 42 ! www.drescher-automatisierung.de

Machen Sie Ihre Datenwege fit für die Zukunft

Raumausstatter
Jens Stuve
Marktstraße 30
27333 Bücken
Telefon (0 42 51) 34 71

BBoddenbbellääge
Polsterei
Möbelstoffe

×

×

×

Gardinenwäsche
Markisen
Sonnenschutz
Insektenschutz

×

×

×

×Fensterdekorationen×

Mo.-Fr.: 9-12.30 und 14-18 Uhr - Mi. nachm. geschlossen

Gut Schuss und viel Spaß!

Sa.: nach Terminabsprache

www.stuve-raumausstatter.de

Ohlmeyer GmbH
Bahnhofstr. 9
27333 Bücken
Tel. 04251/93020

wwwwwwwwww.ohlmeyer.com

– Bäderstudio
… das Komplettbad aus einer Hand zum Festpreis

– Energiekonzepte
… sparsame und umweltfreundliche Heizsysteme

GGGabbabyybbyGaby
am Marrrkt

Der Friseur

Öffnungszeiten:

Gaby Wandelt
Am Markt 12 a
27333 Bücken

Tel. 0 42 51 / 63 16
Fax 0 42 51 / 67 25 82

Di.,Mi. u. Fr. 9.00 – 18.30
Sa. 8.00 – 13.00

Mo. u.Do. geschlossen



Kinderkönig Marius Knüppel.

Schützenkönigin Yvonne Thies.

Wir wünschen allen Schützen „Gut Schuss“!

Kompetenz und Verlässlichkeit

www.thies-co.de

THIES + CO. GmbH
27318 Hoya, Bücker Straße 30/32

27283Verden, Marie-Curie-Str. 6

27283Verden, Gr. Hutberge
r Str. 1Gut Schuss!

Schützenfest Bücken ANZEIGENSPEZIAL

Schützenfest
BU:CKEN

Am Hestern

Freitag 28. Juni
22 Uhr

Zelt-Disco
Samstag 29. Juni

21 Uhr
Königsball

mit Live-Band

Sonntag 30. Juni
17 Uhr

Festumzug, Matjesessen
Schützenfest-Party

mit DJ Toddy

Frische und moderne Floristik
für alle Gelegenheiten

Wir wünschen eine schöne
Adventszeit, fröhliche

Weihnachten und alles Gute
für das neue Jahr.

Viel Spaß
beim Schützenfest

in Bücken!

Dedendorf 18
27333 Bücken

Telefon: (04251) 670851
Fax: (04251) 670590

Mobil: (0172) 5306632
E-Mail: tischlerei_staehr@t-online.de

Die Ferienpässe sind da
Die Mädchen und Jungen aus Leese, Landesbergen, Estorf, Husum

und Stolzenau können sich ab sofort anmelden

SAMTGEMEINDE MITTELWE-
SER. Noch wenige Tage und
die langersehnten Sommerfe-
rien sind wieder da. Natürlich
sind auch die Ferienpässe für
die Kinder aus Leese, Landes-
bergen, Estorf und Husum
wieder fertig gedruckt. Für
die Stolzenauer Kinder ist die
Online-Anmeldung bereits
unter www.sg-mittelweser.de
möglich. Es sind wieder tolle
Aktionen in den einzelnen
Ferienpässen, wo sicherlich
für jedes Kind etwas dabei
sein wird.
Auch in diesem Jahr haben

sich wieder viele Vereine an
der Gestaltung der Ferien-

passaktionen beteiligt, um
den Kindern abwechslungs-
reiche Sommerferien zu er-
möglichen. Die Gemeinden
sind sehr stolz auf das Enga-
gement ihrer Vereine und
Vereinigungen.
Die traditionelle Großver-

anstaltung findet in diesem
Jahr am 7. August statt und
führt in den „Potts Park“ nach
Minden. An dieser Veranstal-
tung können alle Kinder aus
der kompletten Samtgemein-
de Mittelweser gemeinsam
mit ihren Eltern teilnehmen.
In der Gemeinde Landes-

bergen werden die Ferien-
pässe durch die Ratsmitglie-

der verteilt. Auch in Brokeloh
werden die Ferienpässe di-
rekt zu den Kindern gebracht.
Die Ferienpässe der ande-

ren Gemeinden stehen in ge-
wohnter Weise in den örtli-
chen Geschäften und in den
Rathäusern Stolzenau und
Landesbergen zur Verfü-
gung. „Die Sommerferien
können also kommen. Wir
wünschen allen Kindern viel
Spaß bei den Veranstaltun-
gen“, so die Organisatoren.

2 Für Rückfragen steht Anne-
Kathrin Guse im Rathaus Lan-
desbergen unter 05761/705-
224 zur Verfügung. DH

Guido Rode (Bürgermeister Husum), Ernst-Johannes Kasten (stellvertretender Bürgermeister Lee-
se), Jens Beckmeyer (Samtgemeindebürgermeister), Heidrun Kuhlmann (Bürgermeisterin Landes-
bergen), Helmut List (stellvertretener Bürgermeister Estorf), Carsten Brandt (stellvertretener Bür-
germeister Estorf) und Heinrich Kruste (Bürgermeister Stolzenau) wünschen allen Kindern aus der
Samtgemeinde Mittelweser ereignisreiche Sommerferien. . FOTO: SG MITTELWESER

Acht Männer – acht Oldtimer
„Löccer Quekern“ waren drei Tage lang mit ihren Treckern unterwegs

LOCCUM. Vor kurzem unter-
nahmen die „Löccer Que-
kern“ – acht Männer im Alter
von 55 bis 65 Jahren – eine
dreitägige Treckertour. Das
Ziel war den meisten zu-
nächst unbekannt. Der Orga-
nisator (OG) und sein Vertre-
ter hatten die Tour ausgear-
beitet.
Man traf sich also am Frei-

tagmorgen mitsamt Trecker
(allesamt Oldtimer: Deutz,
Mc Cormick, MAN) und
machte sich mit einer durch-
schnittlichen Geschwindig-
keit von 14 km/h auf denWeg
Richtung NordrheinWestfa-
len. Zwischendurch gab es in
freier Natur ein reichhaltiges
Frühstück. Nach etwa 60 ge-
fahrenen Kilometern erreich-
te der Tross die Ortschaft

Dehme. Die Anfahrt hatte
Mann und Traktor sehr gefor-
dert, denn es gab dort bis zu
zehn Prozent Steigung. Der
stellvertretende OG gab die
Zimmereinteilung bekannt
und dann wurde zum Essen
auf den Kamm gefahren. Das
Highlight war: in der Däm-
merung die Serpentinen her-
unter zur Unterkunft.
Der Samstag begannmit ei-

nem deftigen Frühstück,
denn nun ging es – in der im-
mer gleichen Reihenfolge der
Traktoren – zum Wilhelms-
denkmal, wo bereits ein Gäs-
teführer wartete. Eine weite-
re Gästeführerin – ebenfalls
mit einem Trecker-Oldtimer –
zeigte die neue A30, die dann
alle überquerten. Danach
wurde der Magic Water Park

mit dem Hochseilgarten be-
staunt. Schließlich ging es
weiter zu den Treckerfreun-
den Bad Oeynhausen, wo die
Löccer Quekern sehr nett
empfangen wurden.
Derweil kündigte der OG

die Strecke für den nächsten
Tag an, und der Präsident
verkündete die Anzugsord-
nung. Denn: Jedes Mitglied
hat ein Amt inne und Diszip-
lin wird bei den Quekern
stets groß geschrieben. Am
Sonntag fuhr man noch zum
Fernmeldeturm Jakobsberg
in Porta Westfalica und dann
gen Heimat. Bei der Ankunft
in Loccum wurden die Oldti-
merfahrer nach etwa 200 ge-
fahrenen Kilometern und 14
Stunden reiner Fahrzeit von
ihren Frauen empfangen. DH

Heiko Kramer, Günter Rode, Hermann Hockemeyer, Wilfried Schumacher, Hans-Dieter Lampe, Hel-
mut Ehlerding, Friedel Nürge und Jürgen Bultmann (von links) nach ihrer Rückkehr. FOTO: LÖCCERQUEKERN
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Binnen blüht
2018 hatte die Projektgruppe
„Insektenfreundliches Dorf“ an
der Neuen Bergstraße in Binnen
einen Blühstreifen angelegt.

Jetzt können alle Einwohner
und Naturliebhaber den Blick
ins Auetal und auf die bunt
blühenden Blumen genießen,

schreibt Mit-Organisator Hel-
mut Tonn. Wenn auch Sie ein
Foto haben, das Sie uns ger-
ne zukommen lassen möchten,
schreiben Sie einfach eine Mail
an lokales@hams-online.de.

FOTO: TONN

IMPRESSUM
Die Harke am Sonntag

Kostenlos verteilte Sonntagszeitung für
alle erreichbaren Haushalte in der Stadt
Nienburg, der Stadt Rehburg-Loccum,

dem Flecken Steyerberg sowie den
Samtgemeinden Heemsen, Hoya,
Liebenau, Marklohe, Mittelweser,
Steimbke, Uchte und Siedenburg

Auflage: über 56 000
verteilte Exemplare

HERAUSGEBER UND VERLEGER:
Christian Rumpeltin

REDAKTION:
Edda Hagebölling
Nikias Schmidetzki

Holger Lachnit (verantwortlich)

ONLINE:
Oliver Hartmann
Kristina Stecklein

WERBE- UND LESERMARKT:
Sönke Jessen

VERTRIEB:
Eigenvertrieb

SATZ:
Mittelweser Medien GmbH, Nienburg

DRUCK:
J.C.C. Bruns Druckwelt Minden
Keine Haftung für unverlangt

eingesandte Manuskripte und Fotos.

Anzeigenpreisliste Nr. 59
vom 1. Oktober 2018

ANSCHRIFT FÜR REDAKTION,
ANZEIGEN UND VERTRIEB:

Die Harke am Sonntag
An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 966-447 (Redaktion)
E-Mail: eha@hams-online.de
Tel. (0 50 21) 966-0
(Anzeigen/Vertrieb)
Fax (0 50 21) 966-470
(Anzeigenabteilung)

! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de
! GfI Stolzenau - Unterstützung
und Beratung von Menschen mit
Behinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Burger King

! Bündnis 90/Die Grünen

! Dänisches Bettenlager

! Edeka

! Famila

! Gosewehr

! Heineking

! Lidl

! Netto

! Rewe

! Repo

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Aladdin: 17:00, 20:00 Uhr
Brightburn: Son Of Darkness:
17:30, 20:00 Uhr
Men In Black: International:
20:00 Uhr
Mister Link - Ein fellig verrücktes
Abenteuer: 15:00 Uhr
Pets 2: 15:00 Uhr
TKKG: 15:00 Uhr
X-Men: Dark Phoenix: 17:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Aladdin: 15:30, 17:00 Uhr
Edie - Für Träume ist es nie zu
spät: 18:00 Uhr
Men In Black: International:
14:30, 17:00, 19:30 Uhr
Pets 2: 15:00 Uhr
Rocketman: 19:30 Uhr
TKKG: 13:30 Uhr
X-Men: Dark Phoenix: 20:00 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das DRK Erichshagen hat für
dieses Jahr noch folgende Fahrten
geplant: Am 4.Juli geht es zum
Schiffshebewerk nach Scharne-
beck und zur Orchideenzucht nach
Dahlenburg. Gestartet wird um
6.45 Uhr von den bekannten
Haltestellen in Erichshagen. Am 29.
August besucht das DRK die Stadt
Einbeck. Einbeck ist bekannt für
Fachwerk, Bier, Blaudruck, Senf
und den PS- Speicher. Abfahrt ist
um 7 Uhr von den bekannten
Haltestellen.Wie immer sind auch
Nichtmitglieder willkommen.

Anmeldungen werden unter
05021/3435 oder 05021/16086
entgegen genommen.

Das DRK Gadesbünden lädt für
Dienstag, den 2. Juli, zu einem
Ausflug ins Uchter Moor ein. Nach
der Fahrt mit der Moorbahn gibt es
für die Teilnehmenden im
benachbarten Café „Altes
Torfwerk“ Kaffee und Kuchen. Der
Ausflug eignet sich auch für
Mitglieder, die nicht gut zu Fuß
sind. Gestartet wird um 12.30 Uhr
am DGH in privaten Pkw. Anmel-

dungen sind erbeten bis zum 28.
Juni bei Lydia Ruprecht unter
Telefon 05024/1036.

Eher sportlich gefahren wird am
kommenden Sonnabend, 29. Juni,
mit Hans Guillaume vom ADFC
Nienburg um 10 Uhr ab Nienburg,
Spargelbrunnen die Landpartie-
Route bis Petershagen. Zurück
geht es auf demWeserradweg, Die
Tour ist etwa 95 Kilometer lang.
UmAnmeldung wird gebeten unter
unter der Telefonnummer 05024/
887323.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Zahnarzt Abd El Majid,
Steimbke, Zu den Fuhren 5 (0 50
26) 90 08 55
Südkreis: Dr. Cornelia Ten-
chea, Stolzenau, Dielenstraße 1,
(0 57 61) 90 70 77

Apotheken
Nienburg:Meerbach-Apo-
theke, Ziegelkampstraße 37,
(0 50 21) 88 87 40
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Rats-Apotheke Uchte,
Mühlenstr. 19, (0 57 63)9 60 90
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Alte Vilser Apothe-
ke, Bruchhausen-Vilsen, Brautstra-
ße 8, (0 42 52) 35 35
Rehburg-Loccum: Markt-Apo-
theke, Rehburg, Heidtorstraße 10,
(0 50 37) 9 86 50

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag undMittwoch - Freitag 6.30 - 21
Uhr, Dienstag 6.30 - 20 Uhr, Sonn-
abend 11 - 21 Uhr, Sonntag 8 - 19
Uhr. Saunalandschaft: Montag Da-
mensauna 10 - 22 Uhr, Dienstag bis
Freitag 12 - 22 Uhr, Sonnabend 11
bis 23 Uhr, Sonntag 10 - 19 Uhr;De-
blinghausen: Montag bis Freitag 9
- 11 Uhr u. 15 - 20 Uhr, Sonnabend u.
Sonntag 10 - 12 Uhr u. 14 - 19 Uhr;
Eystrup: Montag bis Freitag 14 -19
Uhr, Sonnabend und Sonntag 11
- 19 Uhr; Großenvörde: Montag
bis Freitag 14 - 20 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 10 - 20 Uhr; Holtorf:
Montag geschlossen, Dienstag bis
Sonntag 9 - 19 Uhr; Hoya: Montag,
Donnerstag und Freitag 8 - 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch, Sonnabend +
Sonntag 9 - 20 Uhr; Landesber-
gen: Montag bis Freitag 8 - 20 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 10 - 19
Uhr; Marklohe: Montag bis Freitag
9 - 11 Uhr +15 - 19 Uhr, Sonnabend

+ Sonntag 14 - 19 Uhr; Müncheha-
gen: Montag - Donnerstag 10 - 20
Uhr, Freitag 10 -21 Uhr, Sonnabend
+ Sonntag 8 - 21 Uhr; Nöpke:Mon-
tag - Freitag 6.30 - 9 Uhr + 15 - 20
Uhr, Sonnabend, Sonntag 9 - 19
Uhr; Pennigsehl: Montag - Sonn-
tag 14 - 19.30 Uhr;Rodewald:Mon-
tag - Freitag 14 - 19 Uhr, Sonnabend
+ Sonntag 12 - 19 Uhr;Siedenburg:
Montag - Freitag 6 - 8 Uhr + 13 - 20
Uhr, Sonnabend 13 - 20 Uhr, Sonn-
tag 10 - 20 Uhr; Steimbke: Mon-
tag - Freitag 14 - 19 Uhr, Sonnabend
+ Sonntag 12 - 19 Uhr; Steyerberg:
Montag - Freitag 14 - 20 Uhr, Sonn-
abend + Sonntag 10 - 19 Uhr; Stol-
zenau: Montag - Freitag 6.15 - 20
Uhr, Sonnabend + Sonntag 9.45 -
19 Uhr; Uchte: Montag - Freitag 6
- 20 Uhr, Sonnabend + Sonntag 9-
20 Uhr; Wietzen: Montag - Freitag
6- 10.30 Uhr und 15 - 19 Uhr, Sonn-
abend + Sonntag 9 - 11 Uhr und 14
- 19 Uhr
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Beim Pfingstturnier im nieder-
sächsischen Eime bei Alfeld
bekamen es die Loccumer Bo-
gensportler nicht nur mit den
gegnerischen Sportlern zu tun.
Starke Windböen gerade von
der Seite machten das Tur-
nier zeitweise zu einem rei-
nen Glücksspiel. So mancher
Pfeil landete nicht dort, wo er
sollte. Und so mancher von
Haus aus doch sichere Schütze
konnte dadurch nicht an sei-

ne gewohnten Leistungen an-
knüpfen. Aber der Wind war
schließlich für alle Turnierteil-
nehmer gleich störend.
So konnten sich die Loccu-

mer, die mit gleich elf Schüt-
zen angereist waren, dennoch
bestens behaupten. Wider Er-
warten gab es reichlich Po-
destplätze. Insbesondere die
jüngsten zeigten erneut an-
sprechende Leistungen. Ein-
ladungsturniere wie dieses

schaffen Turniererfahrung und
stärken das Selbstbewusstsein
der jungen Sportler.
Eine weitere Besonder-

heit an diesem Turnier war,
dass zusätzlich zu Einzel- und
Mannschaftswertung auch
eine Mixed- oder Paarwer-
tung durchgeführt wurde. Hier
schafften es gleich zwei Loc-
cumer „Paare“ aufs Treppchen.
Insgesamt ein Turnier der Be-
sonderheiten mit einem gutem

Trainingswert unter erschwer-
ten Wettkampfbedingungen
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Nicole Posnanski, 1. Damen

Compound; Nils Rothe, 1. Her-
ren Compound; Fynn Nob-
be, 1. Schüler B Recurve; Mi-
klas Bernauer, 1. Schüler C Re-
curve; Tabea Poppe, 2. Jugend
Recurve; Marie Bürkel, 2. Da-
men Compound; Ralf Göttner,
2. Master Men Compound; Hol-
ger Rothe, 3. Master Men Com-

pound; Cedric Bernauer, 3. Ju-
gend Compound; Jens Poppe,
4. Herren Recurve; Sven No-
bbe, 7. Herren Recurve; Com-
poundmannschaft Loccum (N.
Posnanski, N. Rothe, R. Gött-
ner), Platz eins; Mixedteam
Loccum II (H. Rothe, M. Bür-
kel), Platz eins; Mixedteam
Loccum I (J. Poppe, N. Posnan-
ski), Platz drei.

TEXT UND FOTOS: BOGENSPORTLER

LOCCUM

Jahrgang V | 23. Juni 2019

MMAARRKKTT PLATZ
Weitere Infos finden Sie unter www.marktplatz-rehburgloccum.de

Eine Gästeführung „Bad
Rehburg – wie es früher
einmal war“ beginnt heute
um 15 Uhr an der „Roman-
tik“ in Bad Rehburg.
Wandeln Sie auf histo-

rischen Spuren durch Bad
Rehburg. Mit sagenumwo-
benen Geschichten wer-
den vergangene Zeiten
wieder lebendig. Der Spa-
ziergang beginnt im Kur-
park und führt vorbei an
alten Ansichten, die die
Schönheit von Bad Reh-
burg zeigen. Weiter geht
es entlang ehemaliger kö-
niglicher Waldwege, an
denen der Friedrichspa-
villon und alte Obelisken
Zeugnisse der Vergangen-
heit sind. Die Kosten be-
tragen fünf Euro, ermä-
ßigt drei Euro. Jede Füh-
rung kann von Gruppen
zu gesonderten Zeiten ge-
bucht werden. Rufen Sie
uns an: Tourist-Informati-
on Rehburg-Loccum, Tele-
fon (05037)300060.

TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM

Reisemobilstellplatz „Am Meerbach“ kommt gut an

Der Reisemobilstellplatz „Am
Meerbach“ in Rehburg erfreut
sich großer Beliebtheit. So-
bald die ersten Sonnenstrah-
len hervorkommen, fahren die
ersten Reisemobilisten los, um
ein paar schöne Tage an inter-
essanten Orten zu verbringen.
Auch der Reisemobilstellplatz
in Rehburg wird gern besucht,
weil es von hier aus viele Mög-
lichkeiten zur Freizeitgestal-
tung gibt. Durch seine zent-
rale Lage radelt man von hier
aus nur vier Kilometer bis zum
„Meer“ und zwölf Kilome-

ter bis zur Weser. Los geht es
mit dem Fahrrad auf den Spu-
ren der Dinosaurier und durch
spannende Epochen der Ge-
schichte von der Urzeit bis zur
Zeit der Romantik – dazu lädt
die Dino-Tour ein. Ebenso ist
der Steinhuder-Meer-Rundweg
nur knapp acht Minuten ent-
fernt. Unterwegs gibt es vie-
le Rastmöglichkeiten. Von hier
aus können Sie auch zu zahl-
reichen Besichtigungen von
Museen und Sehenswürdigkei-
ten aufbrechen. Das Ziesterzi-
enserkloster Loccum, die „Ro-

mantik“ Bad Rehburg, der Di-
nosaurierpark Münchehagen
oder die Ökologische Schutz-
station (ÖSSM) freuen sich
auf Ihren Besuch. Nehmen Sie
sich Zeit und genießen Sie die
Natur und spannende Aus-
flugsziele in Rehburg-Loccum.
Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei der Tourist-Infor-
mation Rehburg-Loccum un-
ter Telefon (05037)300060
oder unter www.rehburg-loc-
cum-tourismus.de im Internet.

TEXT UND FOTO:

STADT REHBURG-LOCCUM

Nixen-Kurs in Münchehagen

Du möchtest wie ein/e echte/r
Meerjungfrau/-mann durch
das Becken schwimmen? Das
Bäderteam und Mermaid Kat
machen dies am 6. Juli mög-
lich. Von 9.30 bis 11 Uhr und
von 11.30 bis 13 Uhr finden
die Mini-Nixen Kurse für Jung
und Alt statt. Die Teilnahme
am Mini-Nixen-Kurs ist direkt
bei Mermaid Kat zu buchen.

Die Kosten für das Meerjung-
frauenschwimmen mit eige-
ner Meerjungfrauenflosse be-
tragen 40 Euro. Für das Aus-
leihen der Meerjungfrauen-
flosse fallen zusätzliche fünf
Euro an. Zusätzlich ist der Ein-
tritt ins Freizeitbad zu zah-
len. Voraussetzung für die
Teilnahme ist der Besitz ei-
nes Bronze-Schwimmabzei-

chens bzw. eines vergleichba-
res Abzeichens. Weitere In-
formationen erhaltet ihr unter
www.meerjungfrauen-schu-
le.de im Internet oder im Rat-
haus bei Frau Piepenbrink un-
ter (05037)970157 sowie
Frau Sölter, (05037)970144,
Zimmer 27.

TEXT: STADT REHBURG-LOCCUM,

FOTO: MERMAID KAT

Seniorenbeiräte im Austausch

Im jährlichen Wechsel gibt
es ein nachbarschaftliches
Treffen der beiden Senio-
renbeiräte Rehburg-Loc-
cum und Wiedensahl. In die-
sem Jahr fanden die Gesprä-
che im Heimatmuseum der
Stadt Rehburg-Loccum statt.
Im gemütlichen Rahmen des
Cafés bewirtete uns das Team
um Bärbel Lindner mit selbst-
gebackenem Kuchen, Kaffee
und Tee. So kam es in ange-

nehmer Atmosphäre zu gu-
ten Gesprächen. Die verschie-
denen Arbeitschwerpunkte
der beiden Beiräte wie regel-
mäßige Angebote für Seni-
oren der Gemeinden, Unter-
nehmungen, Präsentationen
in der Öffentlichkeit und die
Zusammenarbeit mit ande-
ren sozialen Verbänden waren
Grundlage des Gedankenaus-
tausches.
Anschließend führte Bärbel

Lindner durch die verschie-
denen neu gestalteten Räu-
me des Heimatmuseums. Die
Gäste zeigten großes Inter-
esse an den Ausstellungsstü-
cken aus mehreren Jahrtau-
senden der Stadtgeschich-
te. Für das nächste Treffen
in 2020 lud der Vorsitzende
Adolf Peeck nach Wiedensahl
ein. TEXT: PETRA-M. GIRARDS/ GABRIELE

STOLPER – PRESSEREFERAT SBR

FOTO: SBR REHBURG-LOCCUM

Virtuose Kammermusik bietet
das Panufnik-Trip am 29. Juni
in der „Romantik“ Bad Rehburg
dar. Beginn des Kaffee-Konzer-
tes ist um 17 Uhr.
Die drei Musiker – Pawel Zu-

zanski (Violine), Lynda Anne
Cortis (Cello) und Artur Pace-
wicz (Klavier) – sind alle Preis-
träger renommierter Solo- und
Kammermusikwettbewerbe.
Vor allem aber verbindet sie die

Faszination für Kammermusik.
In der „Romantik“ bieten sie ein
virtuoses Programm mit Wer-
ken von Beethoven, Robert Mu-
czynski und Brahms.
Der Eintritt zu dieser Veran-

staltung beträgt im Vorverkauf
15 Euro (ermäßigt 13 Euro), an
der Abendkasse 18 Euro (ermä-
ßigt 16 Euro).

TEXT: ROMANTIK BAD REHBURG

FOTO: A. PACEWICZ

Panufnik-Trio in der „Romantik“

Loccumer Bogensportler fast vomWinde verweht
Gästeführung

Ein Kantatenprojekt zum
Mitsingen gibt es in Loc-
cum vom 5. bis 7. Juli. In
diesem Jahr steht die Kan-
tate „Brich dem Hungri-
gen dein Brot“ von J. S.
Bach, BW 39, auf dem Pro-
gramm.
Die Proben finden Frei-

tag, 5. Juli, abends, und
Samstag, 6. Juli, den gan-
zen Tag, statt. Am Sonntag
wird die Kantate im Got-
tesdienst in der Stiftskirche
gefeiert. Pastorin Corin-
na Diestelkamp und Stifts-
kantor Michael Merkel ha-
ben wieder ein bewegen-
des Zusammentreffen von
Musik und Gesang ausge-
richtet.
Die Veranstalter verspre-

chen ein großartiges mu-
sikalisch-geistliches Wo-
chenende mit Gesang und
Geselligkeit und freuen
sich über weitere Meldun-
gen für Sopran, Alt, Tenor
und Bass unter kantate@
kirchenmusik-loccum.de
oder (05766)558 TEXT: MU-

SIKVEREINIGUNG KLINGENDE STEI-

NE AM KLOSTER LOCCUM

Kantatenprojekt
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Genießen
Sie herzliche Gast-
freundschaft und itali-
enische Köstlichkeiten.
Das stilvoll eingerichtete
Ristorante mit roman-
tischer Gartenterrasse
entführt den Besucher

nach Bella Italia.

Der Bringdienst für
Pizza-Spezialllitäten unddd
verschiedene Gerichte.
Zwischendurch, an den Ar-
beitsplatz und zu Hause.

Schnell, frisch, lecker.

„Live-Musik“ vom Feinsten und urige
Gemütlichkeit im historischen Kellergewölbe
zu moderaten Eintrittspreisen. Tipp: Jeden
2. Samstag im Monat – ausgenommen in der
Sommerpause – ist Konzerttag. Alle Veranstaltun-
gen finden Sie auf der Homepage. Jetzt schon

vormerken: 17.August 2019Riverboat Shufflfflffle.

Ein aromatischer Duft be-
grüßt den Kunden. Bei Appel fin-
den Sie besondere Geschenkideen,
stilvolle und kreative Dekorations-
elemente sowie köstliche Schoko-

laden, Tee- und Kaffeesorten.

Es erwarten Sie
nationale und interna-
tionale Top-Brands der
Modewelt. Genießen Sie
im hochwertigen, moder-
nen Ambiente die fachlich
kompetente und herzliche
Beratung des Teams.

Hier entdecken Sie
JACK-WOLFSKIN-Outdoor-
Bekleidung, Ausrüstung &
Schuhe in Top-Qualität und
kompetente Beratung.

2
8

6
5

1

ANZEIGENSPEZIAL

4 Für jeden Genuss das richtige Outfit!

www.kolossa.de Jetzt Fan werden!

KURT KOLOSSA BEKLEIDUNGSHAUS KG

5

www.fattoria-nienburg.de
Telefon 05021/8877166.

1 Dassas muumussuusikkikaakkallaaliillissiischhcheehhe
Herrerzzrrz deederreer Leiieinniinssnnstraatraßßaaße

… natürlich auch für
Nicht-Mitglieder.

Unser Programm unter www.jazzclub-nienburg.de

Leinstraße 21 | 31582 Nienburg/Weser
Telefon: 05021/8601625

NeueröffffnungNeueröffnungNeueröffnung
von

Little Italy in Nienburg: Inhaber Francesco Daidone wird bei
seinem Traum vom eigenen italienischen Bistro von seinem
Cousin, seiner Schwester und seinem Vater, seit 40 Jahren
Koch, unterstützt.
In der Leinstraße 21 bietet Francesco Daidone nicht nur
Frühstück und täglich wechselnde Mittagsgerichte an, son-
dern auch eine Auswahl an italienischen Lebensmitteln und
Haushaltsartikeln. Für seinen eigenen Laden sammelt Dai-
done bereits seit fast 15 Jahren Inspirationen aus Sizilien,
dem Heimatort seiner Familie. Den vielen Aufenthalten in
Sizilien verdankt er auch die Liebe zu italienischen und ganz
besonders sizilianischen Lebensmitteln, sodass im „La Bot-
tega“ fast ausschließlich Zutaten und Waren aus Sizilien
zu finden sind. Zu den Spezialitäten im Bistro gehören u.a.
Arancini, frittierte Reisbällchen mit verschiedenen Füllun-
gen, und süße Cannoli con Ricotta.
Antipasti sowie frische Käse- und Wurstspezialitäten gibt es
auch zum Mitnehmen, der im Mini-Markt erhältliche Wein,
Olivenöl, Honig und andere besondere Artikel aus Italien
bzw. Sizilien sind bestens zum Verschenken geeignet.

Öffnungszeiten:
Montag
bis Freitag 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Folgen Sie uns!

7
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LUXIS MEAT.BAR
Leinstraße 42 | 31582 Nienburg | 05021 / 8889060

JETZT IN
NIENBURG!

Frisch renoviert und stilvoll eingerichtet feierte die neue „Luxis Meat
Bar“ von Lydia Brauer am 14.06. in der Leinstraße 42 Eröffnung. Steak-
und Burger-Liebhaber kommen hier voll auf ihre Kosten, aber auch le-
ckere vegetarische und vegane Gerichte sowie süße Desserts warten
auf die Besucher. Ein Highlight sind auch die verschiedenen Poutines,
eine besonders in Kanada beliebte Spezialität aus Pommes, Käse und
Bratensoße, welche mit weiteren Zutaten ergänzt wird. Montag bis
Freitag stehen zudem von 11.30 bis 15.00 Uhr drei Mittagsgerichte zur
Auswahl – auch zum Mitnehmen möglich.

Vorbeikommen
lohnt sich!

luxis_meat.bar

Für Sie vor Ort:
Leinstraße in Nienburg

Zwei Neueröffnungen

Über 1000 Jahre alt und immer noch aktiv
Die Leinstraße bietet eine gute Mischung aus Handel, Gastronomie und Kultur
Mit einem stattlichen Alter von über 1000 Jah-
ren gehört die Leinstraße zu den ältesten in
Nienburg. Wer von Westen aus in die Altstadt
will, passiert sie in der Regel. Einst bildete das
Leintor Zugang zur Stadt, vom Tor selbst ist
nichtmehr viel zu sehen bis auf die Pflasterung.
Doch seit Jahren ist es ruhiger auf der Lein-
straße. Ruhiger, aber keineswegs still. Siegehört
zur Fußgängerzone, nur Stadtbusse, Lieferan-
ten und ein paar Anlieger dürfen – wenigstens
teilweise – die Leinstraße nutzen.
Doch ist die Leinstraße auch Ziel zahlreicher
Kunden und Gäste. Geschäfte mit unterschied-
lichen Angeboten, von Bekleidung bis zuWoh-
nen, sind dort ebenso zu finden wie Gastrono-
miebetriebe und mit dem Jazz Club, der just
umgezogenen GalerieN und demMuseummit
gleich zwei Standorten sogar wichtige Kultur-
einrichtungen der Stadt.
Jörg Kolossa ist nicht nur Vorsitzender der
Werbegemeinschaft „Nienburg Service“ und

plädiert in dieser Funktion für eine

Teilöffnung der Innenstadt – wozu sich eben
die Leinstraße eigne. Er betreibt selbst auch ein
Geschäft genau an der Ecke Leinstraße / Georg-
straße, ist also unmittelbarer Anrainer. Anfang
dieses Jahrtausends hatte er dort neu gebaut
und sich mit dem Familienunternehmen damit
auch klar für den Standort bekannt.
Unkenrufe gab es immer wieder; über den star-
ken Leerstand und die vermeintlich abgehäng-
te kleine Straße.Gerade inder jüngerenVergan-
genheit, in den vergangenenMonaten, hat sich
dabei so einiges getan entlang der Leinstraße.
Neue Restaurants und Cafés haben eröffnet.
Deren Betreiber nutzen die gute Lage. Denn
schnell erreichbar sind die Läden imwestlichen
Bereich der Innenstadt auf jeden Fall.
Vom Parkplatz „Neumarkt“ ist die Leinstraße
fußläufig in wenigen Minuten ebenso erreich-
bar wie von dem amWesavi, von dem ein kur-
zerWeg entlang des Meerbachs zum Ziel führt,
und aus der Tiefgarage am Rathaus, von der es
wenigeMinuten durch die Neue Straße sind.

Die Leinstraße selbst erstreckt sich im Norden
vom Bürgermeister-Stahn-Wall bis zur Meer-
bachbrücke im Süden. Die Brücke selbst bildet
schon lange einen wichtigen Weg in die Alt-
stadt, ist vonAutosnochbefahrbar. Sanierungs-
arbeiten für das Bauwerk sind geplant, zuletzt
aber ins nächste Jahr verschoben. Wenige Me-
ter später hindert schließlich ein versenkbarer
Poller Autofahrer an derWeiterfahrt.
Immer häufiger ist nun der Wunsch zu hören,
die Straße für den Kraftfahrzeugverkehr zu öff-
nen – auch von Anliegern. Dieter Saar betreibt
den Jack-Wolfskin-Store an der Leinstraße.
Insgesamt sei der Besuch der Straße in den
vergangenen Jahren aber rückläufig gewesen,
sagt er. Aktuell lebe die Straße ein wenig auf,
das liege vor allem an vielen Gastronomie-
betrieben, die eröffnen. Davon profitiere die
ganze Straße. Dennoch plädiert Saar für eine
Öffnung der Leinstraße für den Kraftfahrzeug-
verkehr – allerdings nur zum langsamenDurch-
fahren. „Und unter der Prämisse, dass dann

auch ein paar Parkplätze geschaffen werden“,
sagt er – gerne auch nur für Kurzparker.
So sieht es auch EnzoVazzano, der seitmehr als
40 Jahren in Nienburgs Gasto-Szene bekannt
ist und seit etwa 14 Jahren das„Ristorante Ros-
sini“ an der Leinstraße betreibt. Eine Öffnung
wäre kein Problem. „Ein paar Parkmöglichkei-
ten wären gut“, sagt er sogar. Der Platz sei vor-
handen, sodass Gäste weiter draußen sitzen
könnten. Speziell für Kunden, die sich Essen
abholenwollen, wäre eineMöglichkeit gut, das
Auto für kurze Zeit abstellen zu können, .
Der Meerbach selbst bietet Möglichkeit, sich
zu erholen bei Spaziergängen oder Pausen auf
der Wiese neben dem Museum. Der Fluss ver-
bindet über etwa 29 Kilometer das Steinhuder
Meer mit der Weser, in die der Meerbach in
Nienburg fließt.

nis
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Georgstraße 32

Ihr Teehaus in Nienburg

2

Herzliche Gastlichkeit mit romantischer Gartenterrasse!

3 Leinstraße 30
31582 Nienburg

Mo-Fr: 10.00 - 18.00 Uhr, Sa: 10.00 - 16.00 Uhr
Tel.: 05021 - 600580
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Am Rande der Altstadt liegt die Leinstraße mit zahlreichen Geschäften
und Gestronomiebetrieben. Am Rande der Altstadt liegt die Leinstraße

mit zahlreichen Geschäften und Gestronomiebetrieben. T. SCHWIERSCH

Die Leinstraße aus Richtung Süden: Nur bis zum Poller
haben Autos derzeit freie Fahrt. SCHMIDETZKI
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Automarkt

Nissan

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Kontakte

Verkäufe Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Krafträder

Stellenangebote

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.de

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.

TESTAMENTE FÜR DIE NATUR

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente
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Micra, Bj. 2002, 44 KW, TÜV neu,
98 tkm, Klima, CD/Radio, met.-
blau, 1300,- *, % (0 42 76) 12 16

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

($%!#"!#$,
+*"%!
)'%!'"&#$,

mittelweser
ertriebs

GmbH

An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg / Weser

Telefon von Mo. – Fr.:

0 50 21 / 9 66-4 02

Mail:
Zustellerbewerbung@dieHarke.de

Wir suchen zum nächstmöglichen
Termin eine*n

Dienstleister*in
für die Zeitungs- und Postzustellung der Tages-
zeitung Die Harke im Raum Rehburg, Münche---
hagen und Loccum, im Raum Stolzenau, Steyerberg unddd UUUchhhttte unddd
ebenso im Raum Nienburg, Marklohe, Rohrsen.
Wir bieten:
• eine stabile Auftragslage bei
• leistungsgerechter Vergütung
Sie haben:
• gute Ortskenntnisse in den entsprechenden Gebieten
• sind flexibel und arbeiten strukturiert und eigenverantwortlich
• und verfügen über gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
Sie fühlen sich angesprochen? Rufen Sie uns an!

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Hausbesuche von erfahrener Sie
% (01 73) 6 43 50 36

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Bei der Juni-Auslosung der
Lotterie Sparen+Gewinnen
hatten die Losbesitzer der
Sparkasse Nienburg doppelte
Chancen auf einen Gewinn:
ihr Los nahm an der normalen
Monatsauslosung und außer-
dem noch an der Sonderauslo-
sung teil, bei der es 13 Mini-
Cooper im Gesamtwert von
über 380000 Euro zu gewin-
nen gab.
Heico Börner, Kundenberater
in der Hauptstelle am Goethe-
platz in Nienburg, lockte seine

Gewinnerin Alexa Schoon mit
einem Vorwand zu einem Be-
ratungsgespräch und gratu-
lierte seiner völlig verblüfften
Kundin zum Hauptgewinn in
Höhe von 5000 Euro. Weitere
5000 Euro gingen an Kunden
aus Balge, 2x 1000 Euro ge-
wannen Kunden aus den Be-
ratungs-Centern in Steimbke
und Uchte. Einen Mini-Cooper
3-Türer im Wert von rund
29500 Euro gewann ein
Kunde aus dem Beratungs-
Center in Eystrup.

12000 € Hauptgewinne und ein
Mini-Cooper bei Sparkassen-Lotterie

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de Reinrassige Schäferhund-Welpen
mit geradem Rücken, gechipt/-
entwurmt m. Papiern abzuge-
ben, Tel. (0 42 73) 16 64 oder
(01 51) 23 44 88 54

Süße Malteser-Mix-Welpen, von
privat, % (01 76) 50 69 58 10

mittelweser
ertriebs

GmbH

An der Stadtgrenze 2
31582 Nienburg / Weser

Telefon von Mo. – Fr.:

0 50 21 / 9 66-617
Mail:
Zustellerbewerbung@dieHarke.de

Wir suchen für unser
Citipost-Team zum

nächstmöglichen Termin

eine(n) Mitarbeiter(in)
für die

Zustellung von Poststücken
in Nienburg

Führerschein Klasse AM und einwandfreies polizeiliches Führungs-
zeugnis ist Voraussetzung, Ortskenntnis von Vorteil.

Wir bieten:
• eigenverantwortliche Tätigkeit
• leistungsgerechte Vergütung

Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n
Schwerpunkt Abrechnung

Etablierte, moderne Praxis mit engagiertem Mehrbehandlerteam
sucht zur Verstärkung des Praxisteams eine Zahnmedizinische

Fachangestellte für die Abrechnung (m/w/d) in Teil-oder Vollzeit.
Ein guter Verdienst und geregelte Arbeitszeiten sind für uns

selbstverständlich.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen an:

info@savenije-kollegen.de

Deutsches Rotes Kreuz
Für unsere Kindertagesstätte „Pfiffikus“ in Rehburg suchen wir eine
zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d)
als Krankheitsvertretung (5 Std./WW/Woche).

auf geringfügiger Beschäftigungsbasis. Unser nettes Kita-Team freut
sich auf Sie.

DRK Kreisverband Nienburg e.V.
Moltkestraße 30, 31582 Nienburg

bewerbung@drk-nienburg.de

Hochwertiger Chapeau Claque -
Zylinder, neu, Gr. 56 - 58, VB
150,- * % (0 50 25) 9 42 48

Buffet aus Pinie Massiv
B/H/T 222 x 222 x 40-50 cm,
die Glasscheiben sind sattiniert,
Preis 220,-*; 3-tlg. Ledergarnitur,
beige, 550,-*, wegen Umzug zu
verkaufen,% (0 50 24) 8 87 16 40

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil
oder Wohnwagen von Privat.
% (01 70) 1 56 40 07

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Roller Piaggio C3249CC, Wasser-
kühl.,black/green, Ez. 2003;Mo-
ped Herkules Prima 5, Ez. 1988;
MopedHerkules Prima,Ez. 1984,
% (0 57 61) 90 13 13

BMW R 80, EZ 6/91, 12300 km.
% (01 71) 3 50 46 06
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Verschiedenes

Garagen

Immobilien-Angebote

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

3-Zimmer-Wohnung

Häuser

Mietgesuche

Häuser

Immobilien Stellenangebote

Stellengesuche

...aktuell und
informativ!

Krebs 22.6. – 22.7.
Auch wenn es Ihnen schwer-
fallen sollte, eine Entschei-
dung zu treffen, darf sie auf
keinen Fall auf die lange
Bank geschoben werden.

Löwe 23.7. – 23.8.
Haben Sie keine Angst vor
Veränderungen, denn sie
sind oftmals unumgänglich.
Setzen Sie einfach mehr Ver-
trauen in Ihre Fähigkeiten.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Auch wenn es vielleicht
schmerzt, werden Sie einige
Dinge im privaten Bereich
so hinnehmen müssen, wie
sie sich Ihnen präsentieren.

Waage 24.9. – 23.10.
Lassen Sie sich Ihre gute
Laune heute durch nichts
und niemanden verderben,
sondern genießen Sie das
Gefühl völliger Zufrieden-
heit.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Wer bisher Ihre Gutmütigkeit
für Schwäche hielt, wird sich
jetzt wundern, denn Sie ver-
mögen sich auch ganz ener-
gisch durchzusetzen.

Schütze 23.11. – 21.12.
Schrauben Sie Ihre Erwar-
tungen heute besser nicht
zu hoch. Die Erfolgssterne
sorgen für manche Aufre-
gungen. Schön gelassen
bleiben!

Steinbock 22.12. – 20.1.
Sie erkennen sofort, worauf
es ankommt. Gerade jetzt
wird es sich garantiert für
Sie lohnen, aktiver zu sein.
Sie sind in Hochform.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Es ist nicht ausgeschlossen,
dass ein wichtiger Termin
platzt. Die Enttäuschung
darüber dürfte sich dennoch
schnell wieder abbauen.

Fische 20.2. – 20.3.
Sie sollten verstärkt Aus-
schau halten und nach neu-
en Möglichkeiten suchen!
Achten Sie dabei auf Hin-
weise aus Ihrem direkten
Umfeld.

Widder 21.3. – 20.4.
Die Hoffnung auf das gute
Gelingen eines interes-
santen Projekts vorschnell
aufzugeben, ist für Sie be-
stimmt keine gute Alterna-
tive.

Stier 21.4. – 20.5.
Dass Sie etwas in Ihrem Le-
ben verändern wollen, steht
schon länger fest. Heute
aber scheint sich abzuzeich-
nen, wie es gehen könnte.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Heute sollten Sie einen Ter-
min nicht voreilig annehmen.
Es könnte durchaus sein,
dass Sie die Zeit für persön-
liche Dinge benötigen.

Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Das WWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an, einfach
eine eigene Stiftung für den Natur- und Umwelt-
schutz zu gründen – auch ohne großes Stiftungsver-
mögen! Oberstes Ziel des WWF ist die Bewahrung
der biologischen Vielfalt – ein lebendiger Planet für
uns und unsere Kinder.

Für weitere Informationen
und kostenloses Informa-
tionsmaterial zu unseren
Angeboten wenden Sie
sich bitte an

Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Bettenwerbewochen
Jetzt 10% auf alle

Betten und Matratzen!
Bettenreinigung zu Sonderpreisen

17. bis 28. Juni 2019

Fred Masemann
Betten - Gardinen - Sonnenschutz

31592 Stolzenau, Am Markt 14 - Tel.: 05761/580

Boz Handel und Dienstleistungen
• Bauelemente
• Kunststofffenster & Türen
• Rollläden
• Montage
Direkt aus Polen.

Lange Straße 10 · 31628 Landesbergen
Mobil: 0172-5121827 · Telefon: 05025-9708729
E-Mail: info@boz-handel.de · www.boz-handel.de

Alles rund um den Garten
Gärtnerische Dienstleistungen • Umzugsservice
Hofreinigungsservice • Fräsmaschine
Hecken schneiden • Rasen mähen
Abfallentsorgung

Said Haso
Telefon 01520/6092142
Privat 01520/3434011

Willkommen zum Nienburger Scheibenschießen!

Auf geht es zur
KINDERBELUSTIGUNG
auf dem Scheibenplatz mit vielen
Kinderspiel- und Gewinn-Stationen!

Sonntag,
ab 15.30 Uhr
Gegen 16.00 Uhr

auf dem Festzelt!
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www.scheibenschiessen.de

Viel Spaß beim Volksfest mit über 600-jähriger Traditon wünscht Ihre Heimatzeitung

28. Juni bis 3. Juli 2019

30. Juni 2019

HEINER RUSCHE •
Der Musiker für Kinder

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

GOLD-
ANKAUF

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

• Altgold
• Altschmuck (auch Silber)
• Bruchgold / Zahngold
• Silberbestecke 800

Kornmarkt 21

37520 OsterodeRehburg-Loccum
Marktstr. 2 / OT Loccum

André Riechers
Dachdeckermeister

Schornstein undicht?

Wietzen, Tel. (05022) 9444377

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

11,16 €
statt 13,95 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Kleiderschränke
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Ferienwohnung in Dorum an der Nordsee zu vermieten.
Belegung bis 6 Personen.
Reservierung unter 04272/963295 oder 0172/5182497

DG-Whg. Nienburg, Bad neu, 3-
ZKB + Garage, 54.000 *, VB
% (0 57 61) 41 86

Trapezbleche
für Dach & Wand

Fertigung auf Maß, Zubehör
29664 Walsrode, Sophienstraße 3-5
www.seyer-carstens.de

Tel. (0 51 61) 32 65, Telefax 7 42 34

Suche Mehrfamilienhaus ab 4
Wohnungen,auchrenovierungs-
bedürftig, % (01 78) 7 67 56 09

Stolzenau/Holzhausen: Bau-
grundstück od. Baulücke in ruhi-
ger Lage gesucht. % (01 72)
5 17 72 38

Steyerberg: 3 Zi.-Whg. im Erd-
geschoss frei ab 01.10.19, ca. 79
m², KM 390,- *, NKV, Kaution,
EEB 158,7 kWh (m²a) % (02 14)
86 91 17 10

DG, 3 ZKB,Bad neu, 65 qm, 340,- *

+ NK + 2 KM Kaution, Garage,
Nienburg % (0 57 61) 41 86

Steyerberg:DG,3ZKB,Keller,Ga-
rage, renov., Laminat neu, Tel.
18-19 uHR % (0 50 23) 9 40 20

Linsburg: Kl. Häuschen
2 Zimmer, Küche, Bad, mit
Charme, Erstbezug, EBK, Terr.,
PKW-Stellpl., kl. Garten. Ideal
für 1-2 Pers., KM 539,- *,
% (0 15 20) 6 24 38 62

EFH zu vermieten, Landesbergen,
190 m², 5,5 Zi., 5800 m² Grdst.,
1390,- * KM + NK, Tierhaltung
möglich, svenja.kaestner@hei-
neking.de % (0 50 25) 8 91 77

Suche 3-4 Zi.-Whg. od. kleines
Haus im Raum Nienburg, Tel.
(0171)6890722 o. (0171)6890718,
% (01 72) 6 42 12 40

Blumenhändler im Ruhestand
handwerklich versiert, sucht im-
mer noch kleinen Resthof od.
Haus, alleinstehend mit etwas
Land, zur Miete, % (0 50 22)
13 48

Ackerflächen für den
Kartoffelanbau gesucht
Hof Weghöft, Wetschen

01 60/96 28 44 15
01 70/5 86 25 23

henning_weghoeft@web.de

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

Fliesenlegermeister
% (01 76) 24 34 10 80

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt,
und Wurzelbeseitigung. Rasen auf-
bereiten, vertikutieren, Neu- u. Nach-
saat, Mähen klein- bis gr. Flächen
m. Entsorg., Pflasterarb., Neuge-
stalt. v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Biete Hilfe bei der Gartenarbeit,
12,- * / Std. + Fahrtkosten,
% (01 76) 73 55 19 25

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Entrümpelung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Suche Stall- und Haushaltshilfe in
Pennigsehl, % (0 50 28) 90 02 58

rüstiger Rentner
für Hof,- und Gartenarbeiten auf
450,00 * gesucht % (0 50 22) 3 26

Gartenbaubetrieb sucht

Mitarbeiter
Tel. 05765/9426625

Haushaltshilfe für 4-köpfige
Familie in der Nbg. Innenstadt
auf 450,- * Basis gesucht. Ca. 8
Std./Woche. Reinigung, Unter-
stützung im Haushalt etc., alles
Weitere im pers. Gespräch, Zu-
schriften an DH unt. ) Z 19 568

Haushaltshilfe gesucht
f. 2 Pers. Seniorenhaushalt, leich-
te Betreuung f. d. Ehemann er-
wünscht,.Arbeitszeit u.Details n.
Vereinbarung, % (0 50 37) 16 17

Wir suchen Aushilfen (m/w/d) und
Reinigungskraft (m/w/d) auf 460-€-Basis
sowie Servicekraft (m/w/d) in Teilzeit.

Spielhalle Stolzenau,
Tel. 0151/22434810

Haushaltshilfe/Haus-
wirtschafterin gesucht
junge Familie mit gr. HH sucht
für 25-30 Std./W gute Seele, Ki-
Ga-Fahrten, Einkaufen, Wäsche,
Putzen, Kochen, Kinder; in
Stöckse % 01 51 53 73 19 85

Wir suchen zu sofort eine
freundliche und flexible

Aushilfe auf 450-€-Basis
Bewerbungen bitte an:

Kräher Weg 1 im Real-Markt,
31582 Nienburg oder per Mail an:

guido.hoffmann@wolsdorff-tobacco.de

WOLSDORFF TOBACCO

Suche Putzstelle in Nienburg
% (0 50 21) 72 31

SucheeinenFerienjob inNgb.,bin
16(M) Tel:01782172567
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Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

| Porenbetonwerk
| Kalksandsteinwerk

Rufen Sie an oder senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:
Schlamann KG Personalabteilung – z.Hd. Frau Anke Pottratz
Am Kalksandsteinwerk 2 / 31608 Marklohe / buchhaltung@schlamann-kg.de

www.schlamann-kg.de

Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen der Bauzuliefer-
industrie. Unser Standort ist Marklohe bei Nienburg a.d. Weser.

Als Staplerfahrer ist Verantwortung für Sie kein Fremdwort. Mit viel Gefühl
und großer Übersicht bewegen Sie den Gabelstapler auf dem Betriebsgelände.
Sie haben Freude am Umgang mit Menschen, Ihre Sicherheit und die aller ist
Ihnen wichtig.
Dann sind Sie bei Schlamann am richtigen Platz. Hier finden Sie ein angenehmes
Arbeitsklima, freundliche und engagierte Kollegen und ein faires Gehalt mit
guten Sozialleistungen.

Mehr über unser bestens aufgestelltes Traditionsunternehmen und detaillierte
Informationen zur Stellenausschreibung erfahren Sie auf www.schlamann-kg.de

WIR
SUCHEN
SIE.

Staplerfahrer m/w/d

Tel. (0 50 21) 97 98-0

Bei der Gemeinde Hagenburg im Landkreis Schaumburg ist
zum 01.08.2019 im Kindergarten „Indianerdorf“ eine Stelle zu
besetzen für

Erzieherinnen / Erzieher
mit staatlicher Anerkennung

oder

Sozialpädagogische Assistentinnen / Assistenten
als Betreuungskraft mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit
von 33 Stunden. Die Vergütung richtet sich entsprechend der beruflichen
Qualifikation nach den tariflichen Bestimmungen des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD). Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen
werden bis zum 13.07.2019 erbeten an die Gemeinde Hagenburg, Schloß-
straße 3, 31558 Hagenburg.

Die Stadt Neustadt a. Rbge. hat
folgende Stelle zu besetzen:

Fachkraft für Sprachförderung
Fachdienst Kinder und Familien
EG S 15 TVöD, Teilzeit

Näheres finden Sie unter
www.neustadt-a-rbge.de/internet/Rathaus/Stadt als
Arbeitgeber/Stellenangebote/

Sie haben Freude an der Arbeit mit jungen
Menschen? Dann sind Sie bei uns richtig! Wir suchen
zur sofortigen Ergänzung unseres Teams an unserem
Standort in Nienburg zwei

Sozialpädagogen (m/w/d)
und einen

Jobcoach (m/w/d)
Wir bieten Ihnen eine wertschätzende Unternehmenskultur mit
flacher Hierarchie, eigenverantwortliches Mitgestalten, Fort- und
Weiterbildungsmöglichkeiten und einen modern ausgestatteten
Arbeitsplatz.
Wir freuen wir uns auf Ihre Berwerbung, gerne per Mail an:

Frau Bajrami-Oelkers
irena.bajrami-oelkers@sbh-nord.de
Parkstraße 10, 31582 Nienburg
Rückfragen gerne unter 05021 6 071 242

Informationen zum Datenschutz finden Sie unter:
www.sbh-nord.de/ds-bewerbung

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser-
leitungen für unser schnelles
Internet suchen wir (m/w/d):
Bauleiter/Planer Tiefbau

Facharbeiter Tiefbau
Bauhelfer, auch Quereinsteiger

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

E-Mail an job@northern-access.de.

Krankenschwester, Altenpflegerin,
Wohnbereichsleitung und Pflege-

helferin (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit und als Aushilfe
an denWochenenden gesucht.

Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Deutsches Rotes Kreuz

Ausbilder (m/w/d)
für die Erste Hilfe

Für unser Erste-Hilfe-Team suchen wir zum 1.8.2019 oder später
Ausbilderinnen und Ausbilder mit der Lehrbefähigung für die Erste
Hilfe oder mit der Bereitschaft, diese Lehrbefähigung zu erwerben.
Die Durchführung der Kurse findet überwiegend werktags, teilweise
aber auch am Wochenende statt.

Wir erwarten:
• Lehrbefähigung zur Ersten Hilfe oder die Bereitschaft, diese zu

erwerben
• Bereitschaft zur ständigen Fort- und Weiterbildung
• Fahrerlaubnis der Klasse B
• Selbständiges Arbeiten, Kreativität und Flexibilität
• Identifikation mit den Grundsätzen des Deutschen Roten Kreuzes

Wir bieten:
• die Ausbildung zum Ausbilder für Erste Hilfe, soweit erforderlich
• die Möglichkeit zur Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen
• Aufwandsentschädigung
• eine Vergütung im Rahmen des § 3 Nr. 26 EStG oder nach geson-

derter Vereinbarung

Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie noch Fragen?
Unser Team freut sich auf Sie!

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Nienburg/WW/Weser e.V.
Stefanie Krüger-Meinshausen
Moltkestraße 30
31582 Nienburg
Telefon: 05021/906-246
bewerbunggg@drk-nienburggg.de

e.K.

Karin Osterkamp
Bremer Straße 13 · 31600 Uchte

UCHTE (05763) 2526
www.taxi-osterkamp.de

Wir suchen

Busfahrer (m/w/d)
mit Klasse D

in Vollzeit für feste Fahrten
und

Taxifahrer/in
auf 450-€-Basis oder Teilzeit
fürs Tag- und Nachtgeschäft.

Mitgestalten Sie den Aufbau der jungen neuen Wohngemeinschaft für Menschen
mit Behinderung im Quartier LaVie in Nienburg-Nordertor.

Wir suchen zum 01.09.2019 oder später für die qualifizierte Assistenz
erfahrene, engagierte

Pädagogische Fachkräfte
Heilerziehungspfleger (w/d/m), Erzieher (w/d/m),

Altenpfleger (w/d/m), Ergotherapeuten (w/d/m) (33 Std./Wo.)
und

Pflege- und Betreuungsassistenten (28 Std./Wo.)
für Tages- und Nachtbereitschaftsdienste

ggf. auch für unsere Wohngemeinschaft in Stolzenau/Siedlerhof
Ergänzende Informationen für Sie unter www.gfi-hannover-stolzenau.de

Wir sind gespannt auf Ihre Bewerbung an
GfI mbH · Bgm.-Heuvemann-Str. 8 · 31592 Stolzenau
info@gfi-hannover-stolzenau.de · www.gfi-hannover-stolzenau.de

Die WÖLTJEN GRUPPE ist bundesweit
und in Europa in den Arbeitsfeldern
WASSER – UMWELT – ENERGIE aktiv.

Neben hochspezialisierten Umwelt-Dienst-
leistungen und Explorationen in Boden und
Fels bieten wir auch die komplette Errich-
tung von modernen Wärmepumpenanlagen an und leisten hiermit
einen wertvollen Beitrag zum Schutz der Umwelt und der Erreichung
der Klimaschutzziele. Unter anderem wurde in einem Forschungsvor-
haben das weltweit einzige mitteltiefe Erdwärmesondenfeld mit inno-
vativen CO2-Wärmpumpen in unserem Betrieb in Nienburg errichtet.
Wir denken die Wohn-, Arbeits- und Mobilitätswelten der Zukunft vor
und bringen unsere Kompetenzen in innovative Projekte ein.

Kommen Sie in unser TEAM WÖLTJEN!

An unserem Standort Nienburg/Weser suchen wir einen

Umwelt-Servicetechniker
Berufsbranche Elektro, Heizung oder Sanitär (mit Gesellenbrief)

für komplexe Aufgabenstellungen und Betreuung unserer
Kundenanlagen (sorgfältige Einarbeitung garantiert).

Wir bieten überdurchschnittliche Löhne und Gehälter, Urlaubs- und
Weihnachtsgeld, Arbeitskleidung und Firmenfahrzeuge in einem
krisensicheren Unternehmen.

Wir erwarten Ihre persönliche Einsatzbereitschaft in unserem seit
70 Jahren erfolgreich existierenden Familienunternehmen.

Ihre Bewerbung (auch initiative Kurzfassung) richten Sie bitte an
Herrn Dirk Fennekoldt mit Angabe Ihres Gehalts- oder Lohnwun-
sches. Diskretion mit Ihrer Bewerbung ist für uns selbstverständlich.

Umwelttechnik & Brunnenbau Wöltjen GmbH
Auf dem Kampe 3a · 31582 Nienburg · Mail: info@ub-woeltjen.de

www.ub-woeltjen.de

Zum neuen Schuljahr 2019/2020
suchen wir

– zwei Schulbegleiter/innen
in Stolzenau

– eine Schulbegleiter/in
in Hoya

für Einzelfallbetreuungen von Kindern
und Jugendlichen mit Beeinträchtigung in

verschiedenen Klassen, im zeitlichen Rahmen
von 8 – 25 Std. wöchentlich.

Sie verfügen über Erfahrungen im Umgang
mit Menschen mit Beeinträchtigung, bringen

Flexibilität und Motivation mit,
dann freuen wir uns auf Ihre
Kurzbewerbung per E-Mail:

info@gfi-hannover-stolzenau.de

Geschäftsstelle der GfI mbH,
Bgm.-Heuvemann-Str. 8

31592 Stolzenau
www.gfi-hannover-stolzenau.de

Wir suchen möglichst zu sofort
• 2 Maschinenschlosser (m/w)
• 2 Facharbeiter (m/w) im Bereich An-
lagenführer, teilweise Außenservicearbeiten für
Erdgas und Erdölindustrie.

für Schichtbetrieb, Führerschein für Pkw erwünscht.
Schriftliche Bewerbung, z.Hd. Herrn Neugebauer

(gern auch per Mail: neugebauer@sakon-gmbh.de)

Siemensstraße 10 · 30827 Garbsen
Tel. 0 51 31 / 49 09 70 · www.sakon-gmbh.de

Job als Fahrer (m/w/d)
in Teilzeit mit flexiblen Arbeitszeiten

in Stolzenau gesucht?
Tel.: (0800) 97 11-112 - gebührenfrei

www.job.asb-nienburg.de
– Raumpfleger (m/w/d) für ein Objekt im Industriepark Nienburg in
Teilzeit gesucht; AZ.: Mo.–Fr. ab 16.30 Uhr für ca. 2,5 – 3 Std. tgl.

– Raumpfleger (m/w/d) für verschiedene Objekte gesucht in
Nienburg und Umgebung (450-€-Basis oder TZ möglich)

– Springerkraft mit Pkw-Führerschein für diverse Vertretungen
Voraussetzung: Erfahrung in der Raumpflege und Fexibilität

BORGHOFF Dienstleistungen GmbH, Forstweg 6, 31582 Nienburg
Tel. 05021/9769-0 (Mo. – Fr.)

oder per E-Mail an: info@borghoff-dienstleistungen.de
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...aktuell
und informativ!

| Porenbetonwerk
| Kalksandsteinwerk

Rufen Sie an oder senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:
Schlamann KG Personalabteilung – z.Hd. Frau Anke Pottratz
Am Kalksandsteinwerk 2 / 31608 Marklohe / buchhaltung@schlamann-kg.de

www.schlamann-kg.de

Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen der Bauzuliefer-
industrie. Unser Standort ist Marklohe bei Nienburg a.d. Weser.

Als Betriebselektriker sind Leiter und Halbleiter für Sie keine Steighilfen
und Gleich- und Wechselstrom haben Sie schon immer interessiert.
Sie haben den richtigen Blick auf unsere Schaltkreise und halten den Betrieb
am Laufen. Ihre Sicherheit und die der Kollegen liegt Ihnen am Herzen.
Dann sind Sie bei Schlamann am richtigen Platz. Hier finden Sie ein angenehmes
Arbeitsklima, freundliche und engagierte Kollegen und ein faires Gehalt mit
guten Sozialleistungen.

Mehr über unser bestens aufgestelltes Traditionsunternehmen und detaillierte
Informationen zur Stellenausschreibung erfahren Sie auf www.schlamann-kg.de

WIR
VERTRAUEN
AUF SIE.

Betriebselektriker m/w/d

Tel. (0 50 21) 97 98-0
* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko.

Garten-Lounge-Set ,
Kunststof f-Rattange-
flecht grau, inklusive Auf-
lage-Kissen anthrazit, mit
viel Stauraum, BxHxT ca.
164x64x160 cm. Art. Nr.
0521 0016

Set

Angebot gültig bisAngebot gültig bis zum 29.06.2019

Garten-Trends 2019 · Garten-Trends 2019 ·

GartenmöbelGarten
extrem günstig

699.-
1009999.-*

AKTIONSPREIS

EXTRA STAURAUM!

Stapelsessel, ca. 63x58
cm, Höhe ca. 93 cm, Be-
lastbarkeit bis 120 kg.
Art. Nr. 0137 0018

je29.95
6699..995*

AKTIONSPREIS

269.-
336699..-*

AKTIONSPREIS

Aktionsggrill „Woody“, Grillwa-
gen mit Akazienholz, BxHT ca.
104x111x64 cm, mit 2 abklapp-
baren Seeitenablagen, 3 Edelstahl-
Rohrbrennner lassen sich getrennt
voneinander fein regeln, gleichmä-
ßige Hitzeeverteilung für optimales
Grillergebbnis (EvenTemp Tech-
nologie), Piezo Zündung, Tempe-
raturanzeeige, schnelles Reinigen
durch CCampingaz InstaClean®

System. AArt. Nr. 0981 0040

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

| Porenbetonwerk
| Kalksandsteinwerk

Rufen Sie an oder senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte an:
Schlamann KG Personalabteilung – z.Hd. Frau Anke Pottratz
Am Kalksandsteinwerk 2 / 31608 Marklohe / buchhaltung@schlamann-kg.de

www.schlamann-kg.de

Wir sind ein familiengeführtes, mittelständisches Unternehmen der Bauzuliefer-
industrie. Unser Standort ist Marklohe bei Nienburg a.d. Weser.

Als Mitarbeiter in der Produktion haben Sie ein Händchen für unsere
Anlagen und halten den Betrieb am Laufen. Sie wissen, wie wichtig Umsicht
und Genauigkeit sind und die Sicherheit ihrer Kollegen liegt ihnen am Herzen.
Dann sind Sie bei Schlamann am richtigen Platz. Hier finden Sie ein angenehmes
Arbeitsklima, freundliche und engagierte Kollegen und ein faires Gehalt mit
guten Sozialleistungen.

Mehr über unser bestens aufgestelltes Traditionsunternehmen und detaillierte
Informationen zur Stellenausschreibung erfahren Sie auf www.schlamann-kg.de

WIR
SUCHEN
SIE.

Mitarbeiter Produktion
m/w/d

Tel. (0 50 21) 97 98-0

Unser Team brauchtVerstärkung

Goetheplatz 3a · 31582 Nienburg
Tel. (05021) 8877633 · info@nienburg.immobilien

HR Hausverwaltung & Immobilien
Dipl.-Ing. Hans-Peter Rübenack e.Kfm

Wir benötigen zum 1. August, zunächst in Teilzeit, eine versierte, selbst-
ständig arbeitende Buchhaltungskraft (m/w/d) mit „Zahlengefühl“ für
unsere Hausverwaltungsbuchhaltung und den, damit zusammenhängen-
den, Schriftverkehr.
Wir erwarten: – sicheren Umgang mit dem PC (Word/Exel)

– Grundkenntnisse in Buchhaltung und Kostenrechnung
– sicheres und freundliches Auftreten

Wir bieten: – ein angenehmes Betriebsklima
– hohe Flexibilität in den Arbeitszeiten
– Fort- und Weiterbildungen

Ausschließlich schriftliche Bewerbung (gerne auch per Mail) bitte an:

Bei der Samtgemeinde Sachsenhagen im Landkreis Schaum-
burg ist zum nächstmöglichen Termin die Stelle eines:

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

als Vollzeitkraft mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden un-
befristet zu besetzen. Die Stelle umfasst Sachbearbeitung in der Kämmerei
der Samtgemeinde mit den Schwerpunkten Erstellung von Haushaltsplänen,
Jahresrechnungen, Kosten- und Leistungsrechnung, Anlagenbuchhaltung
und Gebührenkalkulation. Daneben soll die Vertretung des Standesamtes
übernommen werden. Eine Zuweisung anderer Aufgaben im Bereich der all-
gemeinen Kommunalverwaltung bleibt vorbehalten. Voraussetzung für die
Besetzung der Stelle ist eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungs-
fachangestellter. Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 9b TVöD bewertet. Bewer-
bungen mit aussagekräftigen Unterlagen werden erbeten bis zum 15. Juli
2019 an die Samtgemeinde Sachsenhagen, Personalamt, Schloßstr. 3,
31558 Hagenburg.

Wir suchen einen BETRIEBSSCHLOSSER für Wartungsarbeiten
(m/w/d) für unseren Standort in Liebenau. CPE Entsorgung GmbH,
Am Recyclingpark 1–10, 31618 Liebenau, Telefon 05023-980316,
bewerbung@cpe-recycling.de. Ansprechpartnerin: Frau Harting.

Filigran produziert Gitterträger und andere Bewehrungselemente
aus Stahl. Als mittelständisches Familienunternehmen bilden wir in
Leese bereits seit 1966 erfolgreich Nachwuchskräfte aus.

www.filigran.de

Für Kurzentschlossene bieten wir zum 1. September 2019 (Beginn

nach Absprache) noch einen Ausbildungsplatz als

Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
(Berufsfachschule Wirtschaft oder Abitur)

Wir freuen uns über deine Bewerbung an:
FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG
Marion Beisner und Jacqueline Balkmann
Zappenberg 6 · 31633 Leese
Tel.: 05761/9225-0
E-Mail: info@filigran.de
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